
Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Liebenfels 
Dezember 2022 

Zugestellt durch Österreichische Post

liebenfelser : in

… wünscht Bürgermeister NRAbg. Klaus Köchl 
im Namen des Gemeindevorstandes,  

des Gemeinderates und der Bediensteten.

 
 
                 Frohe  
                  Weihnachten 
         und ein gutes neues Jahr …
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D R U C K E  M I T  S I N N E N  E R L E B E N

Glandruckerei Marzi e.U.
9300 St. Veit an der Glan o Klagenfur ter  St raße 23
Telefon +43 (0)4212/4407 o Mail: marzi@glandruck.at

www.glandruck.at

GRAFIK DRUCK PAPIER FINISHING

ZUVIELZU WENIG
10 STK.  =  NICHT 30.000 STK.  =  NICHT

W i r  d r u c k e n  a u c h  a u f :

B A U M W O L L

H A N F - PA P I E R

S TROH - PAP I E R

G R A S - PA P I E R
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Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger! 

In einer herausfordernden Zeit, 
mit einschneidenden Krisen, 
insbesondere in den letzten 
zwei Jahren ist es gut und 
beruhigend, einen Kompass zu 
haben – einen Wegweiser auf 
den man sich verlassen kann. 

Das sind in erster Linie 
natürlich die Menschen, die uns 
am Nächsten stehen, unsere 
Familien und echte Freunde.  

Füreinander da sein und 
aufeinander zugehen – ge-
meinsam nach Lösungen 
suchen und so 
Herausforderungen meistern, 
ich bin überzeugt, dass wir 
gemeinsam alles bewältigen. 

Vieles haben wir im letzten Jahr 
in unserer Marktgemeinde 
umgesetzt: 

Die Sicherung unserer Wasser-
versorgung.  

Die Sanierung vieler Straßen 
im gesamten Gemeindegebiet. 
Die Schaffung von weiteren, 
leistbaren Wohnungen. 

Die Umstellung auf LED 
Beleuchtung im öffentlichen 
Raum und Beschränkung des 
Energieverbrauches durch 
sinnvolle Einsparungen. 

Die klimafreundliche Heiz-
möglichkeit durch das 
Fernheizwerk im Ort. 

Die vorausschauende Planung 
des Bildungs - und Kultur-
zentrums. 

Die Sicherung von betreubaren 
Wohnungen für unsere älteren 
Gemeindebürger und die 
Förderung des Miteinander der 
Generationen. 

Das Jahr 2022 nähert sich 
seinem Ende und wir hoffen auf 
einen Neustart im Jahr 2023  – 
ob das gelingt, liegt nicht 
zuletzt in unseren eigenen 
Händen. 

Daher bitte ich Sie, sich Ihrer 
Verantwortung nicht nur im 
Familien – oder Freundeskreis 
bewusst zu sein, sondern auch 
an die Verantwortung jedes 
Einzelnen für die Gemeinschaft 
und das Gelingen unserer 
Gesellschaft zu denken.   

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien eine schöne 
Weihnachtszeit und viel 
Gesundheit und Glück im 
neuen Jahr 

Herzlich 

Ihr Bürgermeister 
Abg. zum Nationalrat 
Klaus Köchl 
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AUS DEM GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS  
 

Aus dem Gemeinderat 
Die Kärntner Gemeindeordnung bestimmt: Der Gemeinderat ist das oberste Organ in den 
Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches. Die Sitzungen sind bis auf den „vertraulichen Teil“ 
öffentlich. Jedermann hat nach Maßgabe des verfügbaren Raumes Zutritt. Die Zuhörer haben sich 
jeder Äußerung zu enthalten. Über jede Gemeinderatssitzung ist eine Niederschrift aufzunehmen. Jede 
Person hat das Recht, in die endgültige Niederschrift über öffentliche Sitzungen während der 
Amtsstunden Einsicht zu nehmen und davon Abschriften herzustellen. Wir laden Sie ein, davon 
Gebrauch zu machen! Zur Wahrung berechtigter Geheimhaltungsinteressen, insbesondere im Hinblick 
auf den Datenschutz etc. sind geeignete Vorkehrungen zu treffen. Um Sie besser zu informieren, 
haben wir die Tagesordnungspunkte kurz zusammengefasst. In seiner Sitzung am 10. Juni 2022 hatte 
der Gemeinderat der Marktgemeinde Liebenfels u. a. nachstehende Tagesordnungspunkte zu 
behandeln: 
 

Bericht Bürgermeister 
 

Wohnungsvergaben  
1 Wohnung -   Zweikirchen    /      1 Wohnung - Justinus Mulle-Straße 3/4 
1 Wohnung - Sportplatzstraße /  1 Wohnung – Hauptplatz  / 1 Wohnung - Feldgasse 
     
 
Reinigungsvergabe VS Sörg 
Gemeindevorstand einstimmig: Vergabe an Fa. Agil Dienstleistungs GmbH, 9020 Klagenfurt 

 

 
Architektenwettbewerb Umbau VS Liebenfels 
Der Gemeindevorstand hat sich in seiner Sitzung für nachstehende Vorgehensweise ausgesprochen: 

 

  Ausschreibung Architektenwettbewerb durch Planungsbüro Samitz & Ruhdorfer  
7 Architekten werden dazu eingeladen 
Die Marktgemeinde Liebenfels hat die Vorarbeiten bezüglich Statik etc. geleistet. 

 

 Zeitplan:  Ausschreibung           20.06.2022 
    Vorbesprechung  04.07.2022 
    Projektabgabe   05.09.2022 
    Preisgericht  19.09.2022 
 

 Jury: Vertreter der Architektenkammer, der Abt. 2  
und der Abt. 3 des Amtes der Kärntner NRAbg. Bgm. 
Klaus Köchl, Vzbgm. Werner Ruhdorfer, GV Sandra 
Lassnig 

    

 Fachliche Beratung ohne Stimmrecht: 
 Ein Vertreter der Abteilung 3, Amt der Kärntner 

Landesregierung  
         und weitere zwei Vertreter  
 

 Kosten - 75 % werden vom Land getragen: 
 Aufwandsentschädigung Architektenwettbewerb     
         Präsentationsmodell Umgebung    
 Wettbewerbsbegleitung Büro Ruhdorfer           
         Vermessungskosten       
         Statik-Berechnung      
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AUS DEM GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS 
  

 Förderungen 
3 Vereins- und 2 Jungunternehmerförderungen sowie eine Förderung für sportliche Leistung 

   

 Richtlinie Vereinssubventionen 
Jahre  Zuwendung 
10  €     365,00 
25  €     500,00 
50  €     750,00 
75  €     900,00 
100  € 1.000,00 
125  € 1.350,00 
 

Weiters zu folgenden Jubiläen:       
20 / 30 / 40 / 60 / 70 Jahre  €   350,00 
 
80 / 90 / 110 / 120 / 130 Jahre 
sowie alle weiteren 10 Jahre  €   500,00 
 

 GV-Beschluss: Neue Richtlinien und Inkrafttreten dieser neuen Richtlinien mit  01.01.2023.  
 

 Bilanz Bimbulli GmbH 2019 – 2021  

  Prüfung durch Confida St. Veit Wirtschaftstreuhandgesellschaft mbH 
  Überzahlungen durch die Marktgemeinde Liebenfels (aufgrund Corona-Hilfe, Zuschüsse des Bundes 

und Kurzarbeit) wurden an diese rücküberwiesen und unter „Allgemeine Rücklagen“ verbucht.  
 

Der Bürgermeister schließt seinen Bericht und steht für offene Fragen zur Verfügung.  
 

Bericht Kontrollausschuss 
Zu diesem Tagesordnungspunkt ersucht der Vorsitzende GR Mag. Dr. Dietmar Klier als Stellvertreter der 
Obfrau des Kontrollausschusses, GR Ing. Johanna Radl, um seinen Bericht. 
 
 

GR Mag. Dr. Dietmar Klier berichtet, dass am Dienstag, dem 07.06.2022 eine regelmäßige Überprüfung der 
Gemeindekasse für den Zeitraum 09.03.2022 bis 07.06.2022 durchgeführt wurde. 
 
 

Die Gemeindekasse wurde auf ihre ziffernmäßige Richtigkeit überprüft. Der Tagesabschluss wurde am 
07.06.2022 erstellt. 
 
 

Es wurde ein Anfangsbestand an liquiden Mittel von €  1.546.496,68 
sowie eine Veränderung der liquiden Mittel von           €      968.319,86 
und somit  
ein Endbestand an liquiden Mitteln von   €  2.514.816,54 
 
 

der sich aus den Rücklagen, dem Bargeldbestand und dem Guthaben der Girokonten zusammensetzt, 
festgestellt und für in Ordnung befunden. 
Im Detail sind im Kassensoll- bzw. Kassenistbestand 
 
Rücklagen €  2.068.775,24 
Bargeldbestand   €  3.167,34 
Girokonto Raika Liebenfels              €     366.990,91 
 

enthalten. 
 
Das Kassabuch wird nach den Bestimmungen des K-GHG geführt.  
 
Die Guthaben laut Tagesabschluss sind vorhanden und die Richtigkeit des Kassenbestandsausweises vom 
07.06.2022 wurde von den Mitgliedern des Kontrollausschusses zusätzlich bestätigt und unterzeichnet. 
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AUS DEM GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS  
 

Weiters wurden die Abgabenforderungen geprüft. Von Fr. Scharfegger-Spieß wurde der grundsätzliche Ablauf 
des Mahnwesens erläutert und die offenen Forderungen detailliert besprochen. Es gab zu diesem 
Tagesordnungspunkt keine Beanstandungen. 
 
GR Dr. Dietmar Klier ergänzt, dass FV Nagele und Buchhalterin Scharfegger-Spieß die Arbeit  
genau und sorgfältig erledigen. Es wurde auf alle Fragen hinreichend geantwortet.  
 
Einstimmig nehmen die Mitglieder des Gemeinderates den Bericht zur Kenntnis.  
 
 
Verordnung Straßenbezeichnungen Zweikirchen 
Zu diesem Tagesordnungspunkt teilt der Bürgermeister mit, dass von vielen Bürgern aus Zweikirchen der 
Wunsch nach Straßenbezeichnungen geäußert wurde. Außerdem sind viele neue Baugründe entstanden.  
 
Folgende Straßenbezeichnungen wurden festgelegt:  
 
Bärndorfer Straße  Hardegger Weg  Karl-Kirchmayer-Platz  
Kirchblick   Kirchweg   Kreuthweg 
Metschacher Straße  Oberkreutler Weg  Sommerleiten 
Stranghofweg   Ulrichsbergweg  Vierbergeweg 
Weitensfelder Straße  Zweikirchner Hauptstraße  
 
Die vorbereitete Verordnung ist vom Gemeinderat der Marktgemeinde Liebenfels zu beschließen; diese soll 
mit 01.09.2022 in Kraft treten.  
 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die vorliegende Verordnung „Straßenbezeichnungen 
Zweikirchen“.  
 
________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

BAUEN ist unsere 
LEIDENSCHAFT! 

 

 
TEL +43 4215 2263 

 
Email: office@sallinger-bau.at 
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AUS DEM GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS 
 
 

Übernahme ins öffentliche Gut – Feistritzweg, Parz. 70/22, KG Liebenfels  
Es liegt ein Ansuchen vor, wie bei Projektbeginn der Reihenhausanlage am Feistritzweg vereinbart, die 
Zufahrtsstraße, Parz. 70/22, KG 74503 Liebenfels, ins öffentliche Gut zu übernehmen.  
 

Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Übernahme der Zufahrtsstraße, Parz. 70/22, KG 74503 
Liebenfels, in das öffentliche Gut.  
 
Verkauf Gewerbegrund Parz. 24/38, KG Liebenfels 
Dazu teilt der Bürgermeister mit, dass es für die Parzelle 24/38, KG 74503 Liebenfels (Ausmaß 1.550 m² à € 
24,00 ergibt € 37.200,--), drei Interessenten gegeben hat. 
Er verliest die einzelnen Kaufansuchen und erläutert kurz die Hintergründe der einzelnen Interessenten. 
 

Einstimmig beschließt der Gemeinderat, die Parz. 24/38, KG 74503 Liebenfels, an eine St. Veiter Firma 
zu verkaufen.  
 
Auftragsvergabe integriertes Verfahren Widmung  
Der Bürgermeister erläutert das Ansinnen einer Liebenfelser Firma um Umwidmung. Diese Umwidmung 
wurde bereits von der Raumplanung des Landes mit dem Raumplaner abgeklärt und beim durchgeführten 
Ortsaugenschein besprochen. 
 
Dazu liegt den Mitgliedern des Gemeinderates ein Angebot von Mag. Werner Frohnwieser, 9020 Klagenfurt 
vom 25.02.2022 für die Überarbeitung der integrierten Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung „vor.  
 
Eine Überarbeitung der integrierten Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung ist deshalb notwendig, weil die 
Firma mehrere Widmungserweiterungen vornehmen möchte, und die Bebauungsbedingungen an die örtlichen 
Gegebenheiten und die Vorgaben des Kärntner Raumordnungsgesetzes 2021 anzupassen sind.  
Die Widmung ist sowohl von der Abteilung Naturschutz als auch von der Abteilung Raumplanung positiv 
bewertet.  
 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Vergabe des Auftrages „Überarbeitung der integrierten 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung an Mag. Werner Frohnwieser, 9020 Klagenfurt. 
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AUS DEM GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS  
 

 

Vereinbarung – Übernahme Kosten integriertes Verfahren 
Den Mitgliedern des Gemeinderates liegt ein Mail vor, in welchem die Bereitschaft der Liebenfelser Firma zur 
Übernahme des Honorars von Mag. Werner Frohnwieser zusagt.  
 
Die vorbereitete Vereinbarung über die Beteiligung der Liebenfelser Firma an den durch die Änderung des 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes zu erwartenden Kosten liegt den Mitgliedern des Gemeinderates 
ebenfalls zur Einsicht vor und ist vom Gemeinderat zu beschließen.  
 
Der Bürgermeister schlägt vor, den Beschluss dahingehend zu erweitern, dass die beschlossenen Kosten von 
Mag. Frohnwieser in diesen Beschluss mitaufgenommen wird.  
 
Die Mitglieder des Gemeinderates sind mit dieser Vorgehensweise einverstanden. 
 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die vorliegende Vereinbarung.  
Die Kosten (Honorar Mag. Werner Frohnwieser, 9020 Klagenfurt) sind in die abzuschließende Verein-
barung mitaufzunehmen.   
 
Ansuchen Auflassung Teil der öffentlichen Wegparzelle 1375, KG 74511 Hardegg 
Zu diesem Tagesordnungspunkt berichtet der Bürgermeister, dass ein Schreiben einer Liebenfelser Firma 
vorliegt, in welchem um die Auflassung bzw. um den Erwerb eines Teils der öffentlichen Wegparzelle 1375, 
KG 74511 Hardegg, angesucht wird. Er erklärt den Mitgliedern des Gemeinderates den Plan mit der in Bezug 
stehenden Straße.  
  
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, die Wegparzelle 1375, KG 74511 Hardegg, aufzulassen und 
den Erwerb dieser durch die angesprochene Liebenfelser Firma.  
 
Stromliefervertrag KELAG 
 
Den Mitgliedern des Gemeinderates liegen die Erläuterungen der KELAG zur Einsicht vor.  
Die KELAG hat die tagesaktuellen Preise (10.06.2022) wie folgt bekanntgegeben: 
Angebot Marktmodell 2022; Laufzeit 3 Jahre, keine Grundpauschale, exkl. Strompreiszonentrennung 
Marktpreis 2023: € 266,20/MWh 
Marktpreis 2024:  € 205,63/MWh 
Marktpreis 2025: € 176,61/MWh 
Durchschnitt 2023 – 2025: € 216,15/MWh 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass sich der Strompreis verdoppelt hat. Es stellt sich für die Marktgemeinde die 
Frage, ob der Vertrag für 1 Jahr oder für 3 Jahre abgeschlossen wird.  
Viele Jahre hat der Gemeindebund die Strompreise mit der KELAG verhandelt; es hat sehr gute Konditionen 
gegeben. Nunmehr gibt es Tagessätze beim Strom.  
 
Seitens der KELAG ist mit allen Kärntner Gemeinden mit Anfang des Jahres 2023 eine Vertragserneuerung 
vorgesehen. Das Kommunalmodell wird mit Ende des Jahres von Seiten der KELAG aufgelöst.  
 
Die Gesamtstromkosten der Marktgemeinde Liebenfels setzten sich zu rd. 42 % aus Energiekosten und zu rd. 
58 % aus staatlich geregelten Netzkosten, Steuern und Abgaben zusammen.  
 
Im Gemeindevorstand wurde dieser Tagesordnungspunkt eingehend vorberaten und ergeht die einstimmige 
Empfehlung an den Gemeinderat, mit der KELAG einen 1-Jahres-Vertrag abzuschließen. 
Für den Vorsitzenden ist es eine unsichere Situation, weshalb er den 1-Jahres-Vertrag mit einem Betrag von € 
266,20 MWh vorschlagen würde.    
Man wird zukünftig bezüglich Beleuchtung etc. genau schauen müssen; das wird sicherlich eine Aufgabe sein.  
 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, den 1-Jahres-Vertrag mit der KELAG, mit einem Marktpreis 
von € 266,20 MWh, abzuschließen.  
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AUS DEM GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS 
 

 

Projekt Sanierung Hochbehälter Feistritzgraben 
a) Auftragsvergabe Baumeisterarbeiten 
b) Auftragsvergabe Materiallieferungen 
c) Auftragsvergabe Edelstahlarbeiten 
d) Auftragsvergabe elektrotechnische Ausrüstung 
e) Auftragsvergabe Pumpenlieferung 

 
Eingangs erinnert der Bürgermeister, dass die Marktgemeinde Liebenfels die gesamte Wasserver-
sorgungsanlage übernommen hat und es der Marktgemeinde bewusst war, dass diese sanierungsbedürftig ist. 
Eine Profifirma hat sich die Anlage angeschaut.  
Vom Vorsitzenden wird das Projekt erläutert. Durch umfangreiche Planungen konnte dieses von ursprünglich 
€ 140.000,-- auf ca. € 86.000,-- reduziert werden.  
 
Er erklärt weiter, dass es bei diesem Projekt um die Wasserversorgungsanlage Liebenfels geht und hier im 
Detail um Umbauarbeiten Knoten Bachstraße im Zuge der Übernahme WG Liebenfels sowie Umbauarbeiten 
beim Pumpschacht Zweikirchen.  
 
Der Bürgermeister teilt weiter mit, dass die Anlage hochmodern und die Marktgemeinde damit am neuesten 
Stand ist, denn wenn sich die Marktgemeinde weiter entwickelt, ist die Wasserversorgung wichtig.  
Große Probleme hat die Gemeinde mit den zahlreichen Schwimmbecken. 135 Becken wurden bis dato im 
heurigen Jahr befüllt.  
Er möchte auf dieses Problem aufmerksam machen; 90 % der Gemeindebürger melden das Befüllen, 10 % 
jedoch nicht, wobei dann innerhalb einiger Tage die Behälter leer sind. Dieses Problem wird nur schwer zu 
lösen sein, wenn es kein diszipliniertes Befüllen gibt. 
Er ersucht die Gemeinderäte, diese Probleme der Bevölkerung weiterzusagen.  
Wenn ein terminlich abgestimmtes Befüllen eingehalten wird, ist die Wasserversorgung gewährleistet.  
 
 
________________________________________________________________________________________ 
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AUS DEM GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS   
 

Seitens der Firma CCE Ziviltechniker GmbH, 9020 Klagenfurt, liegen ein Angebotsprüfbericht und die 
Vergabevorschläge vor. 
 

Einstimmig beschließt der Gemeinderat nachstehende Vergaben: 

 Auftragsvergabe Baumeisterarbeiten 
 Vergabesumme netto € 14.965,00 an Firma Porr GmbH 
 

 Auftragsvergabe Materiallieferungen 
 Vergabesumme netto € 11.773,48 an Firma Kontinentale  
 

 Auftragsvergabe Edelstahlarbeiten 
 Vergabesumme netto € 43.338,00 an Firma Piplan GmbH 
 

 Auftragsvergabe elektrotechnische Ausrüstung 
 Vergabesumme netto € 12.591,90 an Firma RSE 
 

 Auftragsvergabe Pumpenlieferung 
 Vergabesumme netto € 2.989,15 an Firma Xylem  
Nach dem Ende der Tagesordnung um 21.10 Uhr wird vom Bürgermeister der feierliche Verleihungsakt auf 
das „Recht zur Führung des Gemeindewappens“ an das Gasthaus Kopper in Zweikirchen vorgenommen.  
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INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS  
 

Totengedenken für gefallene 
Soldaten 
 
Die Marktgemeinde Liebenfels lud 
am 14. Oktober zur Gefallenen-
gedenkfeier nach Sörg.  
 
Bgm. Klaus Köchl und Ausschuss-
Obfrau GR Magdalena Hinterreither 
konnten neben den Besuchern eine 
große Anzahl an Vereinen, wie die 
Trachtengruppe Sörg, die 
Landjugend Sörg und die 
Feuerwehr Sörg und auch einige 
Ehrengästen, unter anderem Herrn 
Pfarrer Herbert Quendler, Vzbgm. 
Werner Ruhdorfer und weitere 
Vertreter des Gemeinderates 
begrüßen. 
 

Nach einem andächtigen Fackelzug 
von der Volksschule Sörg bis zum 
Kriegerdenkmal bei der Kirche wurde aller Gefallenen der beiden Weltkriege und des Kärntner 
Abwehrkampfes gedacht.  
 
"Es gibt nur noch wenige Zeitzeugen, die uns über diese Zeit berichten können und es ist wichtig, das 
Bewusstsein für die leidvolle Geschichte zu bewahren und den Wert von Frieden und demokratischer Freiheit 
zu schätzen“, so GR Magdalena Hinterreither. 

 

 
 
Im Anschluss an das Gebet wurde vor dem 
Kriegerdenkmal ein Kranz zum Gedenken der  
gefallenen Kameraden niedergelegt.  
 
 
Festlich und musikalisch umrahmt wurde die Feier vom 
Musikverein Glantal-Liebenfels, der Schuljugend Sörg 
sowie der Singgemeinschaft Sörg. 
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INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS 
 

Kindergärten 
BIMBULLI 
Liebenfels 
und Sörg erhalten 
Gütesiegel des 
Landes  
 
Die Kindergärten 
BIMBULLI in Sörg 
und Liebenfels 
wurden am 5. 
Oktober 2022 mit 
dem „Gesunder 
Kindergarten“ Güte-
siegel aus-
gezeichnet. Damit 
gibt es in Kärnten 
nun 17 Kinder-
gärten, die diese 
Auszeichnung des 
Landes erhalten 
haben. 
 
 
In ihrer Rede informierte Gesundheitsreferentin LHStv.in Dr.in Beate Prettner: Wichtige Wissensvermittlung von 
Kindesbeinen an – Kinder sind Gesundheitsexpert*innen; Kinder gehören zur gesündesten 
Bevölkerungsgruppe und mit unseren vielfältigen Maßnahmen verfolgen wir das Ziel, dass das auch möglichst 
lange so bleibt. Mit der „Gesunden Kindergarten“-Initiative setzen wir schon bei den Kleinsten an und 
vermitteln spielerisch wichtiges Wissen rund um Gesundheit, Ernährung oder Bewegung.“ 
 
„In den Kindergärten wurden unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt“, betont die Leiterin Brigitte Eberhard. Ein 
bewusster Umgang mit sich selbst, der eigenen Gesundheit, dem menschlichen Körper, Bewegung, Wald und 
Natur, Schwimmkurse, aber auch gemeinsames Kochen und gesunde Jause standen am Programm. 
Auch Gefahrensituationen zu erkennen und richtig einzuordnen, war einer der Kernpunkte.  
 
LHStv.in Dr.in Beate Prettner hebt noch hervor, dass die Kinder gewissermaßen zu kleinen 
Gesundheitsexpert*innen werden und das Gelernte weiter in die Familie, zu ihren Eltern und Großeltern, 
tragen. Die Kindergärten in Sörg und Liebenfels gingen noch einen Schritt weiter, verfolgten einen 
ganzheitlichen Ansatz. Denn neben den Pädagog*innen wurden auch die Eltern miteinbezogen, hebt LHStv.in 
Prettner hervor. So wurden für diese 
unter anderem Vorträge für die 
Persönlichkeitsentwicklung oder 
Erziehung der Kinder angeboten. 
 
Bgm. NRAbg. Klaus Köchl unterstreicht, 
dass die beiden Kindergärten mit ihren 
Initiativen wichtige Schritte für die 
nachhaltige Entwicklung der Kinder 
setzen.  
 
Diese profitieren ihr Leben lang von 
alldem, was sie bereits jetzt, im 
Kindesalter, vermittelt bekommen.“ 
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Holzrücke-Europameisterschaft 2022 erstmals in 
Österreich in unserer Marktgemeinde. 

Europas beste Wettbewerbs-Holzrücker haben 
ihr Können und das ihrer großartigen Pferde im 
anspruchsvollen Hindernis-Parcours gemessen. 
Es war ein erfolgreiches Branchentreffen der 
Fuhrleute und das Engagement der Veranstalter 
wurde mit sehr guter Publikumsfrequenz 
belohnt. 

Es war als Veranstaltung von Holzrückern für 
Holzrücker gedacht und wurde dann doch ein Event 
für viele Besucher und Pferdefreunde. Inmitten der 
idyllischen Kärntner Naturkulisse, am Hof von 
Johannes Stippich in Glantschach, war als 
Austragungsort viel Platz für die Bewerbe, für die 
Pferdeunterbringung, Informationsaustausch und 
das gesellige Beisammensein. Das Starterfeld war 
erfreulicherweise hochkarätig. Neben Österreich 
haben folgende Nationen teilgenommen: Dänemark, 
Deutschland, Frankreich, Portugal, Schweiz und 
Tschechien, es gab 27 Starts bei den Einspännern 
und 16 Starts bei den Zweispännern. 

Kompetente Informationsstände und ein fachliches Rahmenprogramm über Waldwirtschaft, Umweltschutz, 
Ausbildung und Pferdeausrüstung, ein Gemeinschaftspflügen des ÖIPK sowie Kärntner Kultur haben eine 
interessante Plattform für Meinungsaustausch geboten. 

Die Wettbewerbe wurden ein- und zweispännig mit Kaltblutpferden ausgetragen, wobei der Hindernisparcours 
in der vorgegebenen Richtzeit zu bewältigen war. Die Pferde durften nur durch Leinenführung und 
Stimmkommandos gesteuert werden, jede manuelle Bewegung des Holzstammes durch den Menschen war 
untersagt. Die Länge der Stämme war für Einspänner 8,67 m und für Zweispänner 8,58 m. Der Parcours 
bestand aus 12 Hindernissen für die Qualifikation und aus 11 Hindernissen für die finale EM – Wertung. 

Der Verein der „Holzrücker Österreichs und Freunde des Arbeitspferdes“, unter der Führung von Johannes 
Stippich, Rene Posautz und Bruno Nigsch, verantwortete bei diesem Turnier die Organisation. Die Abwicklung 
der Bewerbe, also Parcoursbau, Richter, Hindernisliste und Regelwerk, war in der Verantwortlichkeit der 
Ländlichen Reiter und Fahrer in Österreich. Andreas Kogler aus Tirol baute mit seinen drei Mitarbeitern in 
einwöchiger Arbeit einen flüssigen, aber auch anspruchsvollen Parcours. Das Richterkollegium wurde geleitet 
von Martin Achleitner (OÖ), begleitet von Christian Wild (T) und Anita Vogl (NÖ) und Johann Brabec (NÖ). Als 
Unterstützung hat sich Brigitte Maier (CH) eingebracht. 

Die Moderation wurde in bewährter Art und Weise von Peter Ladstätter (A) und Herbert Mayer (D) mit 
fachkundigen Erklärungen vorgenommen. 

An Prominenz konnten der Präsident der Dachorganisation FECTU – Jaoa Rodrigues, der Vertreter der Stadt 
Wien MA49 – Ing. Leopold Fidler, der Ehrenpräsident der Ländlichen Reiter und Fahrer Österreich - Herbert 
Gugganig, der Vizepräsident der Ländlichen Reiter und Fahrer Österreich – Karl Obenaus,  der Vizepräsident 
der Ländlichen Reiter und Fahrer Österreich – Markus Remer und  der Vizepräsident der Ländlichen Reiter 
und Fahrer Steiermark Ing. Walter Werni sowie Bgm. NRAbg. Klaus Köchl begrüßt werden. 

Der Präsident der Dachorganisation FECTU – Jaoa Rodrigues ist aus Porto / Portugal angereist und hat 
spontan mit einem Pferd von Wolfgang Ehmeier, dem Obmann des ÖIPK, teilgenommen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Marktgemeinde Liebenfels, die Landjugend Sörg, die Feuerwehr 
Liebenfels, allen Sponsoren, Mitwirkenden, Teilnehmern und Helfern für das außergewöhnliche 
Engagement und für die materiellen und ideellen Unterstützungen, denn diese Einsatzbereitschaft und 
dieses tolerante Teamverständnis war wesentlicher Bestandteil des Veranstaltungserfolges.  Ing. 
Johannes Stippich 
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COMMUNITY NURSING / PFLEGENAHVERSORGUNG  
EIN KOSTENFREIES ANGEBOT DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS 
 

Die Marktgemeinde Liebenfels, gemeinsam mit den Gemeinden St. Urban und Glanegg bieten ein neues 
kostenfreies Service an, welches sich an ältere Menschen und betreuende Angehörige richtet.  
 

COMMUNITY NURSE / PFLEGEKO-
ORDINATION 
Frau Verena SCHATZ (DGKP) steht Ihnen 
als Community Nurse/Pflegekoordinatorin mit 
Rat und Tat zur Seite. Geboten wird:    
 Information und Beratung zu Angeboten 

im Gesundheits-, Pflege- und Sozial-
bereich sowie  

 Hilfestellung  
- bei Antragsstellungen (Pflegegeld,  
            Pension, Heilbehelfe etc.)  
- bei der Organisation des Betreu-              
            ungsalltages – insbesondere bei der        
            Inanspruchnahme mehrerer            
            Leistungsangebote  
- bei der Inanspruchnahme von  
            Entlastungsangeboten (Kurzzeitpflege,  
            Urlaub für pflegende Angehörige,  
            finanzielle Förderung der Ersatzpflege,  
            Pflegegeldförderung etc.)  
- bei der Koordination von Hol- und  
            Bringdiensten. 
  
Die Servicierung erfolgt – je nach Wunsch – telefonisch, im häuslichen Umfeld oder im Gemeindeamt. 
Wir freuen uns, Sie unterstützen zu dürfen! 
 

EHRENAMT 
Engagement und Ehrenamt sind wichtige Werte unseres Zusammenlebens. Alle, die sich ehrenamtlich 
für unser Gemeinwohl einsetzen, leisten einen großen Beitrag für das Miteinander der Menschen und 
Generationen in der Gemeinde! Wenn auch Sie sich ehrenamtlich engagieren möchten, nehmen Sie bitte 
mit Ihrer Community Nurse/Pflegekoordinatorin Frau Verena SCHATZ Kontakt auf.  
 

Ihr soziales Engagement wird seitens des Landes Kärnten – wie folgt – gefördert: 
 Übernahme der Prämie für Haft- und Unfallversicherung 
 Basisschulung zur Ausübung Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
 Refundierung des amtlichen Kilometergeldes für Fahrten im Zuge des Ehrenamtes 
 

Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeiten umfassen: 
Besuchsdienste, Einkaufsfahrten, Arztbesuche, Friedhofs- und Pflegeheimbesuche, Karten spielen, 
Spaziergänge etc. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme 
Ihre Community Nurse/Pflegekoordinatorin 
Verena SCHATZ 
Kontakt: 
Verena SCHATZ T: 0664 510 5400  
M: v.schatz@gdevb.at 
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Baustelle in Pulst 
 

Zweimalige Straßensperren mussten 
im heurigen Jahr in Pulst verordnet 
werden. Ein privater Anrainer hat unter 
finanzieller Beteiligung der 
Marktgemeinde Liebenfels im April eine 
Steinschlichtung, angrenzend an die 
Durchzugsstraße, errichtet.  
Als Gegenleistung hat er die 
Grundfläche, die dadurch entstanden 
ist, der Marktgemeinde Liebenfels 
kostenlos abgetreten. Das „ewige 
Nadelöhr“ in Pulst wurde dadurch für 
den Verkehr erheblich breiter.  
Weil diese Steinschlichtung nicht den 
Erwartungen entsprochen hat, hat die 
bauausführende Firma diese Mauer im 
Herbst wieder abgetragen und neu 
errichtet. Bei dieser Gelegenheit hat 
die Marktgemeinde Liebenfels ihrerseits die Möglichkeit ergriffen, die weiterführende Mauer in einer Länge von 
ca. 12,00 m abzutragen und ebenfalls neu aufzubauen. Dadurch konnte eine weitere Engstelle beseitigt 
werden.  
Der weitere Verlauf der Steinschlichtung wurde von den Mitarbeitern des Wirtschaftshofes sorgfältig saniert; 
ein herzliches Dankeschön dafür.  
 

Die Marktgemeinde Liebenfels bedankt sich bei den BewohnerInnen der Maltheserstraße und der 
Brunnenstraße für das Verständnis und die Geduld während der Umleitung, die große 
Unannehmlichkeiten durch den erhöhten Verkehr mit sich gebracht hat.  
 
 
 

Spielplätze in der Gemeinde wurden adaptiert und erweitert 
 
Selbstverständlich ist man in der Marktgemeinde 
Liebenfels bemüht, auch für die Kleinen und 
Kleinsten „spieltechnisch“ zu sorgen.  
 
So wurden auf den Spielplätzen in Liebenfels, Pulst 
und Zweikirchen diverse Spielgeräte angeschafft. 
Unter anderem wurden die Spielplätze mit 
Nestschaukel, Sechseckspiel, Rutsche und 
Pferdefederspiel ausgestattet.  
 
Diese Erweiterungen, die €11.500,-- betragen haben, 
wurden zu einem Teil aus der Kleinprojekteförderung 
von LR Martin Gruber unterstützt.  
 
Bei der Besichtigung auf dem Spielplatz in Pulst 
wurden die Geräte von den Kindern schon eifrig 
ausprobiert und getestet.  
 

 

Am Foto: GV Georg Köchl, GV Sandra Lassnig, LR Martin Gruber, Bgm. NR Klaus Köchl und Vzbgm. Martin Weiß  
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10-Jahres-Feier  

„Betreubares Wohnen“ in Liebenfels 
 

Wir, die „Liebenfelser Landjugend“, leben seit 31. Juli 2012, also 10 Jahre lang, im „Betreubaren Wohnen“ in 
unserer Gemeinde und haben allen Grund, laut „DANKE“ zu sagen, vor allem unserem Bürgermeister NRAbg. 
Klaus Köchl und den zahlreich erschienenen Ehrengästen. Wir leben allein oder zu zweit in 20 Wohnungen 
und das zufrieden und dankbar, weil hier uns „Alten“ noch Wertschätzung und Zuwendung entgegengebracht 
werden: „Vergelt`s Gott!  
Alle Teilnehmer erhoben zur Begrüßung ihr Glas Sekt und sangen mit Gitarrebegleitung „A Liadle für di“! Nach 
der Danksagung an jeden einzelnen Gönner erklang „Kömmt`s lei eina in die Stub`n“! Kaffee und Mehlspeisen 
– die Bänderhutfrauen und die „Bimbulli-Damen“ spendierten sie uns – erfreuten alle Festgäste. Das Gedicht 
„Dos Olter hot seine Tücken“ sollte den jungen Gästen die Angst vor dem Älterwerden nehmen.  
Die Bewohnerin Erika Fritz hat jeden einzelnen Bewohner auf lustige Art mittels eines Gstanzl`s vorgestellt.  
Die „Schmetterlingskinder“ mit ihrer lieben Tamara überbrachten uns ein wunderschönes, von ihnen gemaltes 
Bild, einen wohlschmeckenden Apfelkuchen mit Sprühkerze, ein Herbstblatt mit Spruch und erfreuten uns – 
wie immer – mit einem Gedicht für unseren Bürgermeister und die „Bimbulli-Chefin“ von uns Gstanzl`n 
gesungen wurden, sangen sie aus voller 
Kehle den Jodler mit. Nach dem 
Pensionistenlied wurde die gute „Zechner-
Jause“, gesponsert von unserem 
Bürgermeister NRAbg. Klaus Köchl, 
dargereicht. Diese Feierstunden endeten mit 
folgendem Spruch: „Jeder einzelne von euch 
ist eine Perle, die aufgefädelt eine 
wunderschöne Perlenkette ergibt“. Ich danke 
euch allen, die an unserem gemeinsamen 
Tun beteiligt sind, recht herzlich. Denn: 
„Einzeln sind wir Worte, gemeinsam sind wir 
ein Gedicht“!                                    Erika Fritz   

 
 
 
 

Dr. Christine Haberl, Wahlärztin 
1993 haben mein Mann Dr. Ferdinand Haberl und ich 
unsere zahnärztliche Ordination hier in Liebenfels eröffnet. 
Die ersten Jahre waren wir hier als Wahlärzte tätig, bevor 
mein Mann den Kassenvertrag bekam.  
Seit er vor einigen Jahren in Pension gegangen ist, arbeite 
ich allein weiter, unterstützt von meinen treuen und 
verlässlichen Mitarbeiterinnen.  
Ans Aufhören denke ich jedoch noch lange nicht.  
Mit Ende des Jahres gebe ich nun lediglich den Vertrag mit 
der ÖGK (früher GKK) zurück und arbeite für die hier 
versicherten Patienten wieder als Wahlarzt, so wie ich es 
in den ersten Jahren unserer Ordination getan habe.  

Für alle Patienten mit den übrigen Kassen(BVA, SVS ect) ändert sich gar nichts. Mit einem zahlenmäßig leicht 
reduzierten Team und meiner beliebten und tüchtigen Zahntechnikerin starten wir wie gewohnt ins neue Jahr.  
Beim Nachrechnen habe ich nun überrascht festgestellt, dass wir im kommenden Frühjahr tatsächlich schon 
unser 30-ig-jähriges Jubiläum feiern. Unglaublich wie schnell die Zeit vergeht! Das werden wir natürlich 
gebührend feiern.  
Abschließend möchte ich mich hiermit bei allen Patientinnen und Patienten für ihr Vertrauen bedanken.  
Mein Dank und meine Wertschätzung gilt auch meinen MitarbeiterInnen, meinem Ehemann und meinen 
Kindern, Kollegen und Freunden, sowie überaus verlässlichen Dienstleistern, mit denen wir seit Jahren 
erfolgreich zusammenarbeiten 
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Camphil-Läufer Markus Schatzmayer schaffte Halbmarathon bravourös 
 

Markus Schatzmayer, Bewohner der 
sozialtherapeutischen Einrichtung Camphill, 
bestritt den Halbmarathon-Bewerb bei 
„Kärnten läuft“ im August und landete auf 
dem hervorragenden 128. Platz.  
 
Mit einer ausgezeichneten Zeit von 1:30:10 
lief Markus Schatzmayer überglücklich 
durchs Ziel. 
Seit vielen Jahren übt der Parasportler den 
Laufsport mit großer Leidenschaft aus und 
startet immer wieder überaus erfolgreich bei 
diversen Laufbewerben.  
 
Die Marktgemeinde Liebenfels gratuliert 
dem erfolgreichen Gemeindebürger zu 
dieser grandiosen Leistung.  
 
 

 _________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

FROHE 

WEIHNACHTEN UND  

 

EIN GESUNDES NEUES 

JAHR 

 
wünscht das Team  
der Fa. Regenfelder 
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Winterdienst – Schneeräumung – Streudienst 
 
Bei starken Schneefällen sind unsere Einsatzkräfte rund um die Uhr im Einsatz und verrichten ihre Arbeit nach 
bestem Wissen und Gewissen unter nicht immer einfachen Bedingungen. Wir ersuchen um Verständnis dafür, 
dass nicht überall gleichzeitig perfekt geräumt und gestreut werden kann; es ist nicht möglich, im Winter die 
gleichen Straßenverhältnisse zu schaffen wie im Sommer.  
 

Die Kunst des Schneepflügens 
Wie jedes Jahr sind die Bauhofmitarbeiter und die Schneepflüger vom Maschinenring Gurk bemüht, die 
Schneeräumung schnellstens und zur Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger durchzuführen, wobei die 
Bereiche mit Straßensteilstücken und Durchzugsstraßen (für Schulbus, etc.) bevorzugt behandelt werden.  
Zu berücksichtigen ist, dass die Schneepflüger ein Straßennetz von ca. 140 km zu bewältigen haben und dass 
das Pflügen bei anhaltendem Schneefall oftmals eine nie endende Arbeit darstellt.Wegen parkender Autos auf 
Zufahrtsstraßen ist es oft nicht möglich, die betreffende Straße sofort völlig zu räumen, was manche 
Hauseigentümer zu Unmutsäußerungen gegenüber unseren Mitarbeitern veranlasst.  
 

Hauseinfahrten 
Es ist nicht zu verhindern, dass frei geschaufelte Hauseinfahrten vom Schneepflug wieder zugeräumt werden. 
Es ist auch unmöglich, bei jeder Hauseinfahrt den Schneepflug so zu schwenken, dass kein Schnee in die 
Zufahrt fällt.  
  
Pflichten der Grundstückseigentümer/in 
Auch wenn es die Schneepflüger nach Möglichkeit vermeiden, dass bei der Schneeräumung Schneemassen 
im Bereich der Hauseinfahrten zu liegen kommen, sind nach den Bestimmungen des Kärntner 
Straßengesetzes die Eigentümer der an eine öffentliche Straße angrenzenden Grundstücke verpflichtet, das 
Abräumen des Schnees von der Fahrbahn auf ihren Grund ohne Anspruch auf Entschädigung zu dulden.   
 

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass nach den Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung Grundeigentümer verpflichtet sind, dem öffentlichen Verkehr dienende Gehsteige 
und Gehwege entlang ihrer Liegenschaft innerhalb der Ortsgebiete von Schnee und Verunreinigungen zu 
säubern und bei Schneelage und Glatteis zu bestreuen. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, dann ist vom 
Grundeigentümer im Ortsbereich ein 1 m breiter Streifen zu betreuen.  
 

Rücksichtslose Verhaltensweise – Untugend, Schnee auf die Straße schaufeln 
Die Untugend einiger Hausbesitzer ist es, den Schnee ihrer Einfahrten auf die öffentlichen Straßen zu 
schaufeln, was Straßenbenützern gegenüber, die mit ihren Autos über diese Schneemassen fahren müssen, 
äußerst rücksichtslos ist; zudem ist dies strafbar.  
 

Rechtzeitiger Schnitt der Sträucher und Hecken 
Bei verschneiten Sträuchern verhält es sich so, dass diese auf Grund ihrer Schneelast auf Straßen und 
Gehsteige herabgedrückt werden und eine große Behinderung und oftmals eine Gefahrenquelle darstellen.  
Aber nicht nur im Winter sorgen Sträucher und Hecken, die in die Straßen ragen, für Schwierigkeiten und 
Probleme - bei größeren Fahrzeugen, wie z.B. der Müllabfuhr, bei Einsatzfahrzeugen sowohl der Rettung als 
auch der Feuerwehren, aber auch bei den Fahrzeugen des Wirtschaftshofes der Marktgemeinde Liebenfels 
verursachen herabhängende Äste oftmals Beschädigungen an den Seitenspiegeln und grobe Lackschäden 
bis hin zu Dellen.   
Bitte achten Sie das ganze Jahr über auf den rechtzeitigen Schnitt Ihrer Sträucher und Hecken! 
 

Eigenvorsorge 
Einen wesentlichen Aspekt für die Sicherheit im Winter stellt die Eigenvorsorge dar, wie sie auch in der 
Straßenverkehrsordnung vorgeschrieben ist. Dazu gehören Winterausrüstung (Winterreifen, Schneeketten) 
und eine an die Straßenverhältnisse angepasste Fahrgeschwindigkeit (Seehöhe der Marktgemeinde 
Liebenfels zwischen ca. 480 m und ca. 1.400 m). 
In diesem Sinne ersuchen wir alle Grundstückseigentümer und alle Autobesitzer, „unsere“ Schneepflüger bei 
ihrer Arbeit nach besten Kräften zu unterstützen und ihnen keine „Hindernisse“ in den Weg zu legen, was 
letztendlich wiederum uns allen zu Gute kommt.  
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Unternehmer mit Weitblick  
 

Unternehmer Johann „Hansi“ Herrnhofer 
schreibt Firmengeschichte. Der 
engagierte, zielstrebige Unternehmer 
gründete die „Herrnhofer Metall GmbH“ im 
Mai 1999.  
 

Damals noch im Wutte Stadl 
untergebracht, erforderte die stetig 
waschsende Firma bald die Errichtung 
des neuen Firmengebäudes am heutigen 
Standort in Lebmach an der Ossiacher 
Bundesstraße.  
 

Mit derzeit 19 Mitarbeitern und tatkräftiger 
Unterstützung der Familie wurde es nun 
Zeit für einen weiteren Wachstumsschritt. 
 
So erfolgte kürzlich der Ankauf eines 
neuen 6.600m² großen Betriebs-
grundstückes im Areal der Gewerbezone 
Ost in Liebenfels. 
 

Hier werden ab 2023 die ersten Hallen für 
die Metallbaufirma entstehen und die 
Basis für die sukzessive Übersiedelung 
der gesamten Firma mit dann ca. 30 Mitarbeiten nach Liebenfels bilden. 
 

„Ein großer Schritt, der letztlich nur durch die großartige Unterstützung meiner Frau Irmi, meiner beiden Söhne 
Michael und Mathias und meinem gesamten Mitarbeiterteam möglich ist“, so stolz Unternehmer Hans 
Herrnhofer, der in eine sehr positive Zukunft blickt, und großen Wert auf die Ausbildung seiner Mitarbeiter und 
Lehrlinge legt.  

 
Im Betrieb werden ständig zwei bis drei Lehrlinge 
ausgebildet – und auch die Familie bringt Know 
How ein – Frau Irmi Herrnhofer und Sohn Michael 
Herrnhofer, HAK Absolvent, sind verantwortlich 
für die Buchhaltung und Sohn Mathias 
Herrnhofer, Absolvent der HTL, ist Werkstätten- 
und Montageleiter. 
 
Durch die kooperative, unbürokratische Zusam- 
menarbeit aller Beteiligten – wie Gemeinderat, 
Gemeindevorstand, Gemeindebedienstete, 
Amtsleiter und Bürgermeister – konnte das 
Projekt mit Weitblick rasch und einwandfrei 
umgesetzt werden. 
 
 

Die Marktgemeinde Liebenfels wünscht 
der engagierten Unternehmerfamilie 
alles Gute und viel Erfolg für die 
Zukunft.    
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RZ Pellets Wiesenau GmbH 

 
9462 Bad St.Leonhard/ Wiesenau 4 / Tel. 04350 22 81 80  

Mail: info@rz-pellets.at / Web: www.rz-pellets.at 

   Ihr verlässlicher Partner aus der Region! 
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Kärntner Blumenolympiade 2022 
Am 27. Oktober wurde beim „Sonnwirt“ in Waggendorf die Verleihung der Urkunden an die Teilnehmer der 
diesjährigen „Kärntner Blumenolympiade“ vorgenommen.  
Die Obfrau des Kulturausschusses, GRin Magdalena Hinterreither, nahm gemeinsam mit Bgm. NRAbg. Klaus 
Köchl und Vzbgm. Werner Ruhdorfer die Überreichung der Urkunden vor.  
 

Im Anschluss an einen sehr aufschlussreichen Vortrag über das „Gärtnern nach dem Mondkalender“ von 
Gärtner Florian Eicher sowie die Präsentation des preisgekrönten Blumenschmucks gab es einen kleinen 
Imbiss, während dem man eifrig Tipps und Ratschläge austauschen konnte.   
 

Die Gemeindesieger der heurigen Blumenschmuckolympiade 
 

Kategorie „Bauernhöfe und Buschenschanken“                           
1. Theresia Pluch 
2. Nadja Klocker 
3. Christine Egger 
 

Kategorie „Der Garten als Nahrungsquelle“ 
1. Gabriele und Franz Topitschnig 
     
 
 
Ein besonderer Applaus gilt Gabriele und Franz Topitschnig zum 1. Platz bei den Regionalsiegern und den 
2. Platz bei den Landessiegern und Waltraud Susitz zum 2. Platz bei den Regionalsiegern und den 3. 

Platz bei den Landessiegern. 
 

Seitens der Marktgemeinde Liebenfels herzliche Gratulation und ein großes Dankeschön den Bürgerinnen und 
Bürgern, die ihre Häuser und Grundstücke hegen und pflegen und so zu einem schönen Ortsbild beitragen. 
Denn was wäre unsere Gemeinde ohne die schönen Gärten und die zahlreich mit Blumen geschmückten 
Häuser. 
 
 

Kategorie „Rund um`s Haus“ 
1. Waltraud Susitz     

2. Maria Rauscher     
2. Barbara Rauscher 
2. Sandra und Anton Habernig 
3. Monika Kelz    
  
Kategorie „Einzelfensterschmuck“ 
1. Hans Messner 
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100 und 2 Jahre Freiwillige Feuerwehr Liebenfels  
Am 4. September 2022 feierte 
die Freiwillige Feuerwehr 
Liebenfels ihr 100 jähriges 
Gründungsjubiläum und auf-
grund der vorangegangenen 
Corona-Beschränkungen 
wurden es auch gleich zwei 
Jahre mehr. Aus demselben 
Grund verspätet erfolgte an 
diesem Tag auch die Segnung 
des neuen und hochmodernen 
Tanklösch-fahrzeuges TLFA 
3000.  
Im Rahmen der Feldmesse mit 
Pfarrmoderator Mag. Robert 
Katnik am Festplatz vor dem 
Rüsthaus in Liebenfels wurde 
auch die Segnung des neuen 
TLFA 3000 durchgeführt. 
Umrahmt wurde der Festakt 
durch eine Bläsergruppe des 
Musikvereins Glantal-
Liebenfels. 
 
Als Fahrzeugpatinnen fungierten in charmanter Weise Frau Mag. Martina Hebenstreit, Frau Erni Messner, 
Frau Evelin Pirker und Frau Heidi Wunder – Foto oben. Die Kameradschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Liebenfels bedankt sich in diesem Rahmen nochmals für die großzügige Unterstützung der Patinnen; durch 
sie wurde die Segnung für die Kameraden zu einem unvergesslichen Ereignis. 
 
100 (+2) Jahre Freiwillige Feuerwehr Liebenfels, man kann es ruhig als Erfolgsgeschichte bezeichnen. 1920 
gegründet, leistete die „Freiwillige Feuerwehr Feistritz im Glantale“ später „Freiwillige Feuerwehr Liebenfels“, 
unter dem ersten Kommandanten Oberförster Josef Gampnig mit einer gutfunktionierenden Spritze und 138 
Meter Hanfschläuchen erstmals freiwilligen Dienst zur Sicherheit der Bevölkerung. 1933 wurde das 
Spritzenhaus eröffnet und 1949 das erste motorbetriebene Fahrzeug angeschafft. Es folgten dann ein 
Landrover, ein Tanklöschfahrzeug 1000 der Marke Opel, ein Pinzgauer, ein VW Bus, ein Tanklöschfahrzeug 
der Marke Mercedes und schließlich die heute aktuellen Einsatzfahrzeuge, ein Mehrzweckfahrzeug der Marke 
Opel, ein Kleinlöschfahrzeug-Allrad der Marke Mercedes und das nun gesegnete TLFA 3000 der Marke 
IVECO mit 410 PS.  
 
Dieses Tanklöschfahrzeug mit 18 Tonnen, Allradantrieb, Automatikgetriebe, Retarder Bremsen und 
modernster Feuerwehrtechnik hat die Kameraden natürlich vor entsprechende Probleme gestellt. Dieses 
410.000, -- Euro teure Fahrzeug soll ja im Einsatzfall sichere Hilfe leisten und ebenso sicher mit den 
ausgerückten Kameraden wieder ins Rüsthaus einrücken. Dieser Aufgabe wurde entsprochen und in 
unzähligen Stunden die Fahrer und Mannschaft geschult.  
In seiner Festansprache dankte Feuerwehrkommandant Hubert Galler den Verantwortlichen auf 
Gemeindeebene, auf Landesebene und im Kärntner-Landesfeuerwehr-Verband für die tatkräftige und 
großzügige Unterstützung bei der Fahrzeugbeschaffung. 
 
Die Grußworte der Ehrengäste erfolgten in gewohnt verbindlicher, launischer und kameradschaftlicher Weise 
durch Landesrat Daniel Fellner, NRAbg. Bgm. Klaus Köchl und Bezirksfeuerwehrkommandant Friedrich 
Monai. 
Der auf den Festakt folgende Frühschoppen wurde schließlich auch zu einem Dämmerschoppen und feierte 
die Bevölkerung dieses freudige Ereignis bis in den späten Abend. 
Für den zahlreichen Besuch dieser Festveranstaltung bedankt sich die Kameradschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Liebenfels bei den Gästen und hofft, mit Speis und Trank und guter Laune zu aller Zufriedenheit 
beigetragen zu haben.                                                                                                              HBM Alfons Leitner  
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Zweikirchen  
 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHREN DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS  
 

 

 

         
 
 

Gemeinsamer 
Wiesenmarktbesuch   

Mit 19 Firefigter/innen und sechs Betreuern 
haben wir heuer den Wiesenmarkt besucht 
und haben auch am Umzug teilgenommen – 
die Besucher freuten sich über unsere 
gesamt 15kg Zuckerln, die wir verteilten. 
Nach einer guten Stärkung haben wir uns sofort ins Marktgetümmel gestürzt und 
mit viel Spaß auch das eine oder andere Gerät ausprobiert.  Unsere Erkenntnis für 
nächstes Jahr:  Zuerst die Geräte probieren und dann erst essen. 

 
Wissenstest-Wissensspiel  
14 wissbegierige Kids nahmen in PISWEG bei der 
Wissenstest „Allgemeines Feuerwehrwissen“ teil. Alle 
Teilnehmer bestanden in deren Kategorie mit 
Auszeichnung. Das Betreuer-Team gratuliert zu der 
ausgezeichneten Leistung. Wir sind mächtig stolz auf 
Euch. 

 
Übergabe 
der neuen 
Jacken 
Einstimmig hat der Ausschuss der FF Zweikirchen beschlossen, die 
Feuerwehrjugend mit neuen Jacken auszustatten. Mit Stolz über 
nahmen wir von Feuerwehr-Ausstatter Rumpold 30 Stück Jacken. 
Wir werden diese Jacken mit Sorgfalt und Stolz tragen. 

 
Grillfeier mit den Eltern und den Kids 
Bei dieser „Übung“ drehten wir den Spieß einmal um – und die 
Eltern mussten den Parcours bewältigen: 
 
 „Meldung an den Bewerter, Erteilen des Einsatzbefehles, 
Überwinden der Hindernisse mit den Schläuchen- 
Wassergraben –Hürde- Kriechtunnel-Schwebebalken danach 
mit der Kübelspritze 5Liter Wasser in ein Loch spritzen sowie 
verschiedene Knoten anfertigen und schlussendlich die 
Grundaufstellung einnehmen   - das waren die 
Herausforderungen.  
Ein Dank an die Eltern, die diesen Spaß mitgemacht haben und Gratulation, 
die Zeit der Eltern war richtig gut!  Mit einer leckeren Grillerei haben wir ein 
paar schöne kameradschaftliche Stunden im Rüsthaus verbracht. 
 
Martini Fest  
Auch bei den kirchlichen Veranstaltungen, wie dem Martini Fest war die  
FJ Zweikirchen aktiv vertreten und genoss nach dem Umzug köstliche Maroni. 
 
Auch heuer ist die FEUERWEHRJUGEND  
am 18. Dezember von 9 bis 15 Uhr  
mit dem FRIEDENSLICHT von Betlehem  
in unserer MARKTGEMEINDE unterwegs!   
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KINDERBETREUUNG IN DER MARKTGEMEINDE LIEBENFELS  
 

Kindertagesstätte–Kindergarten– Schülerhort– GTS 
 

Voll motiviert startet der Kindergarten Sörg ins neue 
Jahr  
Erste gemeinsame Erfahrungen und Gemeinschaft werden 
im Wald gesammelt und damit der Zusammenhalt in der 
Gruppe gefestigt.  
Herbstzeit ist Erntezeit- Geerntetes Obst wird verarbeitet. 
Die Kinder kochen Apfelmus mit Kaiserschmarrn, 
Birnentiramisu, Apfelkuchen ,…. Selbstgekochtes Essen 
schmeckt einfach immer am besten. Kinder lieben es zu 
experimentieren und kreativ zu werden, dafür stellten die 
Kinder selbst Knetmasse her. Bewegung ist wichtig! 
Unterschiedliche Erfahrung in Bewegungsabläufen zu 
sammeln, fördert die Entwicklung, macht Spaß und macht 
mutig.  

Besonders groß war die Freude, heuer endlich 
wieder das Laternenfest feiern zu dürfen. Familie 
und Freunde kamen um gemeinsam mit den 
Kindern zu feiern.  
 
Stolz marschierten die Kinder mit ihren 
selbstgebastelten Laternen zur Kirche, wo sie 
Lieder sangen und die Martinsgeschichte 
nachspielten.  
 
Zum Abschluss gab es Punsch und es wurden die 
selbstgebackenen Lebkuchengänse sowie das 
Brot geteilt.  
 
 
 

 
Gesunder Kindergarten Liebenfels und Sörg 
Wie bereits auf Seite 12 zu lesen, erhielten die Kindergärten BIMBULLI Liebenfels und Sörg von LHStv.in 
Prettner das Gütesiegel des Landes „Gesunder Kindergarten“. Damit gibt es in Kärnten nun 17 Kindergärten, 
die diese Auszeichnung des Landes erhalten haben. Wissensvermittlung von Kindesbeinen ist uns in der 
Bimbulli GmbH sehr wichtig. 
Kinder gehören zur gesündesten Bevölkerungsgruppe und mit unseren vielfältigen Maßnahmen verfolgen wir 
das Ziel, dass das auch möglichst lange so bleibt. Mit der Gesunden Kindergarten“ Initiative setzen wir schon 
bei den Kleinsten an und vermitteln spielerisch wichtiges Wissen rund um Gesundheit, Ernährung oder 
Bewegung.  
Die Kindergärten haben unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt: Ein bewusster Umgang mit sich selbst, der 
eigenen Gesundheit, dem menschlichen Körper, Bewegung, Wald und Natur, Schwimmkurse, aber auch 
gemeinsames Kochen und gesunde Jause standen am Programm. Auch Gefahrensituationen zu erkennen 
und richtig einzuordnen, war einer der Kernpunkte.  
 
Die Kinder werden gewissermaßen zu kleinen Gesundheitsexpert*innen und tragen das Gelernte weiter in die 
Familie zu ihren Eltern und Großeltern. Die Kindergärten in Sörg und Liebenfels gingen noch einen Schritt 
weiter, verfolgten einen ganzheitlichen Ansatz. Denn neben den Pädagog*innen wurden auch die Eltern 
miteinbezogen. So wurden für diese unter anderem Vorträge für die Persönlichkeitsentwicklung oder 
Erziehung der Kinder angeboten.  
 
Die beiden Kindergärten setzen mit ihren Initiativen wichtige Schritte für die nachhaltige Entwicklung der 
Kinder. Diese profitieren ihr Leben lang von alldem, was sie bereits jetzt, im Kindesalter, vermittelt bekommen. 
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Erntedankfest im Kindergarten Liebenfels 
Gemeinsam mit den Kindergartenkindern von Liebenfels und 
Frau Pfarrassistentin Frau Eva Schwarz-Delemeschnig wurde 
ein harmonisches Erntedankfest im Kindergartengebäude 
gefeiert. Die Kinder hatten verschiedene Lieder und Gebete 
vorbereitet, um dem lieben Gott und der Welt „Danke“ für all 
die guten Gaben zu sagen.  
Alle Kinder hatten wunderschön gestaltete und mit Erntegaben 
befüllte Körbchen mitgebracht.  
 
Nüsse sammeln macht Spaß 
Genau zu Herbstbeginn wurde der Kindergarten Liebenfels 
von der Familie Czerny zum „NÜSSE KLAUBEN“ eingeladen. 
Die Kinder sammelten mit viel Elan und Spaß die Walnüsse 

ein, bis alle Kübelchen voll 
waren und durften als 
Belohnung danach noch die 
leckeren Birnen aus dem 
Obstgarten verkosten. Für 
den toller Vormittag möchten 
sich die Kinder und das 
Team des Kindergartens 
Liebenfels bei der Familie 
Czerny herzlich bedanken. 
 
Lichterfest zu Ehren des 
Hlg. Martin im Kindergarten 
Liebenfels 
 „Ich gehe mit meiner Laterne 
und meine Laterne mit mir“ 
mit diesem traditionellen Lied 
hörte man die Bimbullis mit 
ihren wunderschön 
gestalteten Laternen, zu 

Ehren des Hl. Martin durch Liebenfels ziehen. 
Anschließend wurde im Garten noch gemeinsam 
gesungen und gefeiert und die Martinsgeschichte 
nachgespielt. Alle Kinder haben fleißig geübt und 
geprobt, um ihren Familien dieses schöne Programm 
vorzuführen. Wir bedanken uns bei Allen für ihr 
Kommen! 
 
Zahnprophylaxe 

Die alljährliche Zahnprophylaxe, von den Kindern 
liebevoll Zahnfee genannt, fand auch wieder statt.  
Den Kindern wurden grundlegende Dinge über die 
richtige Zahnhygiene nach der KAI-Methode, gesunde 
Ernährung und was passiert, wenn die Kinder ihre 
Zähne nicht putzen, spielerisch erklärt und 
nähergebracht.  
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Laternen leuchten in der Regenbogengruppe 
Die Kinder der Kindertagesstätte Bimbulli haben am Mittwoch ein kleines 
Lichterfest gefeiert. Im Vorfeld haben die Kinder das Laternenpapier 
gemeinsam mit den Pädagogen gestaltet. Die Eltern haben die Laternen 
schließlich beim gemeinsamen Elternabend fertiggestellt. Im dunklen 
Raum voller Kerzen und Laternenlichter wurde dann das Martinsspiel 
vorgetragen sowie ein kleiner Umzug durchgeführt. Das Staunen war 
groß, als danach in der Gruppe eine besondere Martinsjause zum Teilen 
auf die Kinder wartete!  

 
Lichterfest in den Kita-
Gruppen Hauptplatz 8 
Heuer freuten sich die 
Kinder besonders über die 
schönen, nach dem 
Elternabend in der Kita von 
den Eltern gebastelten 
Laternen. Mit einem 
Lichterfest wurde die 
Geschichte vom Hl. Martin 

gefeiert, anschließend wurden mit den Kindern Brezen geteilt und ein 
lautes „Rabimmel, rabimmel, rabumm“ hallte durch die Kindergruppen. 
 
Die Kinder vom Schülerhort Oki-Doki sind tolle „Bauingenieure“   

 
 
Malen mit den Farben aus der 
Natur“ – das neue Projekt in der 
GTS Sörg 
Verbundenheit zur Natur wird in der 
GTS Sörg großgeschrieben. Die 
Kinder haben immer wieder die 
Möglichkeit, direkt in der Natur zu 
experimentieren und zu lernen. 
Dazu starteten wir an einem 
Nachmittag das Projekt „Malen mit 
den Farben aus der Natur“. Es 

entstanden individuelle und schöne Bilder. Die Kinder hatten die Gelegenheit, mit Blättern, Gräsern und 
anderen Materialien aus der Umgebung zu malen und das ohne Pinsel. Es machte den Kindern einen riesigen 
Spaß. 
 
Der Kindergarten Liebenfels 
gratuliert dem „betreubaren 
Wohnen“ 
Anlässlich des 10-Jahr-Jubiläums 
stattete der Kindergarten Liebenfels 
gemeinsam mit NRAbg. Bgm. Klaus 
Köchl dem „betreubaren Wohnen“ mit 
einem Geburtstagskuchen aus der 
Kindergartenküche einen Besuch ab 
und ließ alle Bewohner mit einem 
Ständchen sowie Gedicht hochleben.  
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Erste-Hilfe 
Auffrischungskurs 
Erste Hilfe wird in der 
Bimbulli GmbH großge-
schrieben und deshalb haben 
alle Pädagoginnen einen 
Auffrischungskurs absolviert. 
Herzlichen Dank an die sehr 
kompetente Referentin Sylvia 
Kogler.  
 

Brandschutzunterweisung 
Brandschutzunterweisung ist 
vorgeschrieben und sehr 
wichtig, deshalb haben alle 
Mitarbeiter der Bimbulli 
GmbH Dank Moser Christoph 
eine sehr fachliche Unter-
weisung bekommen.  
 
 

Spendenaktion für Nigeria Foto  
Gemeinsam mit Frau Dr. Haralter haben wir zu einer 
Sammelaktion für Nigeria/St. Mary`s Kinderkrankenhaus 
und danken allen Eltern der Bimbulli GmbH für ihre 
zahlreichen Kleider– und Spielzeugspenden. 
 
Als Geschäftsführung der Bimbulli GmbH, möchte ich auf 
diesem Wege meinem gesamten Team für seinen 
kompetenten Arbeitseinsatz und für die gute 
Zusammenarbeit herzlichst „DANKE“ sagen!          
                         Geschäftsführung Bimbulli GmbH   Brigitte Eberhard 

 
 

 

 

wünscht das Team der  

                                                                   

                                                                Bimbulli GmbH 

buchhaltung
Textfeld
Finanziert aus Mitteln der Kommunalen Impfkampagne
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Volksschule Sörg - UNESCO SCHULE- gelebte Schule 
 
Die Volksschule Sörg startete mit einem Kennenlern-Wandertag in das Schuljahr 2022/23, und die Kinder der 
3. und 4. Schulstufe erkundeten mit der Wasserschule die Gewässer rund um Sörg.  
 
Einige unserer Schülerinnen und Schüler gestalteten mit Liedern und 
Gedichten gemeinsam mit der Sörger Bevölkerung, den örtlichen 
Vereinen und Pfarrer Herbert Quendler das Erntedankfest.  
 
Eindrücke vom Leben am Bauernhof durften wir bei der Apfel- und 
Nussernte am Schlintlhof der Familie Topitschnig gewinnen, wo wir 
aufs Herzlichste empfangen und auch verköstigt wurden. Vielen 
Dank nochmals auf diesem Wege dafür. 
 
Gerne folgten wir der Bitte von GRin Magdalena Hinterreither, an der 
Gefallenen-Gedenkfeier und dem Fackelzug teilzunehmen. 
 
Gesunde Schule – gelebte Schule: Unter diesem Motto bereiteten die Kinder der 2. Klasse für die ganze 
Schule eine Kürbiscremesuppe aus dem eigenen Schulgarten zu, die allen Kindern und LehrerInnen der 
Schule sehr gut mundete. Unser Schulkräutersalz, als auch der Schulkräutertee wurde mit Hilfe von 
Kräuterpädagogin Christa Pirker sowie Hannelore Haberl produziert und abgefüllt. Vielen Dank für diese 
langjährige Tradition, die den Kindern große Freude bereitet und sehr nachhaltig ist. 
 
Großer Höhepunkt war die UNESCO 
Zertifikatsverleihung als 1. Volksschule 
Kärntens, die mit einer gemeinsamen Feier am 
07. November 2022 stattgefunden hat. 
UNESCO SCHULE zu werden heißt, den Fokus 
auf WERTE, EINSTELLUNGEN UND 
KOMMUNIKATIONSFÄHIGKEIT als kritisches 
Gegenstück zu KOGNITIVEM WISSEN UND 
FÄHIGKEITEN zu stärken. Die 
Herausforderungen müssen lokal und global 
angegangen werden. Diesen Fokus der 
GLOBAL CITIZENSHIP EDUCATION verfolgen 
wir als Schule und leben es. Nach einem 
mehrjährigen gemeinsamen Schüler*innen-, 
Lehrer*innen-, Elternweg zur UNESCO-SCHULE wollen wir den Lernenden zusätzlich zu den Kulturtechniken, 
Kenntnisse, Kompetenzen, Werte und Einstellungen vermitteln, die sie befähigen, eine aktive Rolle zu 
übernehmen, um globale Herausforderungen zu bewältigen und proaktiv für eine gerechtere Welt zu arbeiten.  
 
Danke an alle, die unsere Feier unvergesslich gemacht haben: Schüler*Innen, Eltern, Trachtenfrauen Sörg, 
FF Sörg, Martina Wieser Camphill mit Musaik, Marianne Schlintl, sowie Outi & Lee.  
Die Ehrengäste LAbg. Stefan Sandrieser, Bildungsdirektorin Mag. Isabella Penz, Abteilungsleiterin BR OST 
SQM Barbara Bergner, Bgm. NRAbg. Klaus Köchl, Gemeinderäte aller Fraktionen, viele Interessierte und 
Bildungskoordinatorin für UNESCO SCHULEN ÖSTERREICH Stephanie Godec, fühlten sich sichtlich wohl bei 
uns und schätzten die Leistung der Kinder sehr.  
 
Es wurde ein gemeinsames, wertschätzendes Fest gefeiert, das die Kinderaugen erstrahlen ließ. „UM DIA DE 
PAZ -TAG DES FRIEDENS“ 
 
VORSCHAU: Ein abschließender Höhepunkt in diesem Kalenderjahr wird das traditionelle „SÖRGER 
CHRISTKINDLE SUACHN“ am Freitag, dem 16.DEZEMBER, um 16.30 UHR sein.  
 
WIR LADEN AUF DIESEM WEGE ALLE INTERESSIERTEN ZU UNS AN DIE SCHULE EIN, UM MIT UNS 
EINE BESINNLICHE WANDERUNG ZU ERLEBEN. 
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SPORT  
 

4. Liebenfelser Dartturnier 
 

Anfang September fand das 4. Liebenfelser Dartturnier statt, wobei die Organisation und die Ausführung in 
den Händen von Veronika, Andreas und Daniel Pretis sowie einigen Vereinsmitgliedern lagen.  
Insgesamt nahmen 20 Teilnehmer an diesem Turnier teil. 
Neben spannenden Dartspielen gab es auch einen Glückshafen und einen Extrabewerb Highscore. Vielen 
Dank allen Sportlern und den zahlreichen Sachspendern (Jaques Lemans, Strebinger Manfred jun., Bäckerei 
Kulterer, Tschadamer Hof, Friseur Liebenfels, Radlerstop, Bogensport Ferm, Bäckerei Trab, Cafe Joker sowie 
Pretis Philipp und etliche andere. 
 
Danke auch unserem Sponsor Metall 
Herrnhofer und an Posarnig Hermann jun. 
 
Auf dem Turnier-Stockerl: 
1.Platz Bucher Markus 
2.Platz Kühn Paul 
3.Platz Wenner Gerhard 
 
Auf dem Highscore-Stockerl: 
1.Platz Unterberger Kevin 
2.Platz Volleritsch Erwin 
3.Platz Wastian Günther 
 
Pretis Alfred,  UDC Enrico 

 

 

 

GSC Liebenfels 

Sektion Tennis  
 

Eine ereignisreiche Saison 
2022 der Sektion Tennis 
des GSC Liebenfels geht 
zu Ende. Hier ein kurzer 
Rückblick auf diese 
aufregende Zeit. Nach 2 
Jahren Zwangspause 
ging´s endlich wieder in ein 
Trainingslager nach Umag. 
Der Trainingseinsatz der 
vielen Spieler*innen stand 
dem herrlichen Wetter um 
nichts nach. Dank einer 
perfekten Organisation 
konnten alle den Aufenthalt 
genießen. 

  
Die 1er Damen rund um Mannschaftsführerin Leitner Renate und dem schier endlos glücklichen Coach Payer 
Heli haben es in diesem Jahr in der Mannschaftsmeisterschaft endlich geschafft und den Aufstieg in die 
Landesliga fixiert. Es gab zudem Erfolge bei unterschiedlichen Turnieren und auch unser Nachwuchs 
präsentierte sich dank kontinuierlicher Trainingsarbeit mit phantastischen Leistungen auf der großen Bühne in 
Kärnten.  
Da uns die Arbeit mit Kindern generell eine wichtige Angelegenheit ist, hatten heuer wieder zahlreiche Kids die 
Möglichkeit von ausgebildeten Trainer*innen im Rahmen eines viertägigen Tenniscamps den Umgang mit der 
gelben Filzkugel und dem Tennisschläger zu verbessern.  
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Natürlich fanden, wie jedes Jahr, auf der wunderbaren Anlage auch die Tennis - Gemeindemeisterschaften 
statt. Das Wetter spielte auch hier zum Glück mit und die Teilnehmer*innen zeigten sich von ihrer besten 
Seite. Es gab zahlreiche spannende Spiele, tolles Publikum und glückliche Gewinner*innen: 
  
GEWINNERInnen: 
 

Damen Einzel: Messner Ernestine 
Damen Doppel: Schöffmann Sabine & Moser Erika 
Mixed Doppel: Hobitsch Corinna & Gratzer Wolfgang 
Herren Einzel: Kraschl Andreas  
Herren Einzel B: Huber Klaus 
Herren Doppel: Past Markus & Ballon Gustav 
  
Im Zuge der Siegerehrung gab der langjährige Obmann 
unseres Vereins, Radl Oliver, der die Sektion Tennis 
mehr als 10 Jahre mit viel Leidenschaft und Herzblut 
geführt hat, seinen Rücktritt bekannt. Wir danken Radl 
Oliver für seinen unermüdlichen Einsatz und freuen uns, 
ihn weiterhin als stellvertretenden Obmann behalten zu 
dürfen. Auch Bürgermeister NRAbg. Klaus Köchl dankte 
im Rahmen der Veranstaltung Oliver Radl für seine 
langjährige, erfolgreiche Tätigkeit.  
  
Neuer Obmann wird Past Markus, dem alle 
Mitglieder*innen eine erfolgreiche Obmannschaft 
wünschen. Neu im Vorstand begrüßen können wir 
Kohlweiß Cornelia, die das Jugendreferat übernimmt. 
Ein Zeichen, mit dem deutlich wird, dass dem GSC Liebenfels die Nachwuchsarbeit am Herzen liegt und 
immens wichtig ist. Das Amt der Kassiererin wird ab sofort von Schöffmann Sabine bekleidet. Weiterhin für die 
Öffentlichkeitsarbeit zuständig bleibt Kienberger Stefan. 

  
Die Sektion Tennis des GSC 
Liebenfels begibt sich mit dem 
frischgebackenen Obmann Past 
Markus auf neue Wege.  
 
Das Team ist bereit, 
denn..............  
WIR SIND TENNIS!                                                    
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VEREINE in der MARKTGEMEINDE LIEBENFELS 
 

Bänderhutfrauen Liebenfels - würdiger Abschluss eines Jubiläumsjahres 
 

Das Jubiläumsjahr der Bänderhutfrauen Liebenfels wurde anlässlich der Jahreshauptversammlung im Oktober 
2022 mit Ehrungen verdienter Mitglieder beim Kulturwirt „Zur Zechnerin“ in Miedling würdig abgeschlossen. 
 

Obfrau Waltraut Brandhuber spannte in ihrem Rückblick einen großen Bogen über mehr als 60 Jahre 
Aktivitäten von den Bänderhutfrauen Liebenfels und dankte den Frauen in ihrer Gruppe für die langjährige 
Treue und aktive Mitarbeit. Großen Anklang fand der Vortrag von DDr. Christian Stromberger zum Thema 
„Humorvoll und gelassen Altern“ im Oktober im Kulturhaus Liebenfels. 
 

Besonders erfreulich sind die Neuzugänge junger engagierter Frauen als Trachtenträgerinnen. Eine mehr als 
30jährige Freundschaft und Verbundenheit besteht zwischen der Trachtengruppe Zammelsberg und den 
Bänderhutfrauen Liebenfels, die sich mit Glückwünschen und Präsenten einstellte. Edeltraud Kernmaier 
blickte als ehemalige Obfrau der Bänderhutfrauen Liebenfels auf die Entstehungsgeschichte und Initiator 
Professor Dir. Ludwig Schöffmann zurück.  
 

Als Ehrengäste nahmen seitens des Kärntner Bildungswerkes Landesobmann Dr. Peter Fercher, Bezirks-
Obmann Stellvertreter Dr. Dieter Vogl, Bezirks-Trachtenbeauftragte Waltraud Regenfelder und Frau Gerlinde 
Unterherzog teil, die mit 101 Jahren es sich nicht nehmen ließ, der Gruppe zum Jubiläum 60+1 Jahren zu 
gratulieren. „Meine Seele und mein Herz geht heute über, wenn ich euch so sehe. Und ich bin dankbar heute 
hier zu sein. Mir war die Gemeinschaft und die volkskulturelle Tätigkeit immer wichtig“, so Unterherzog.  
 

Als weitere Gratulanten stellten sich Hermi Tauschitz und GVin Sandra Lassnig ein. GRin Magdalena 
Hinterreither stellte sich in Vertretung des Bürgermeisters mit einer Jubiläumsspende ein.  
 

In seiner Ansprache dankte Dr. Peter Fercher der Gruppe für die Vielfalt der Aktivitäten, die zur Erhaltung und 
Weiterentwicklung im kulturellen und sozialen Bereich wichtig waren und sind. Die Bänderhutfrauen Liebenfels 
gehören zu den drei ältesten Trachtengruppen des Kärntner Bildungswerkes in Kärnten. Peter Fercher sieht 
das Wirken der Gruppe als Bindeglied im Staat und in der Gesellschaft für eine gestärkte Demokratie für die 
Zukunft.  
 

Höhepunkt der Jahreshauptversammlung bildete die Ehrung verdienter Gründungs- und Vorstandsmitglieder 
durch das Kärntner Bildungswerk. 
Das Goldene Ehrenzeichen mit Granat und Urkunde für mehr als 50 Jahre aktive Tätigkeit erhielten:  
Edeltraud Kernmaier, Christa Kozelsky, Sieghilde Leitgeb, Heidi Mack, Ilse Elisabeth Pauscher, Helene 
Planton, Helga Torker, Katharina Witschnig.  
Das Goldene Verdienstzeichen mit Urkunde für 30 Jahre Vorstandsmitglied erhielten:  
Waltraut Brandhuber, Gerlinde Czerny und Josefine Lungkofler. 
 

Die Bänderhutfrauen Liebenfels gehen mit Mut, Optimismus und Freude in ein neues Vereinsjahr.  

Die geehrten Gründungsmitglieder mit GRin Magdalena Hinterreither, Dr. Dieter Vogl und Dr. Peter 

Fercher 
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 SÖRGER][BERG][KULTUR 
 

Die Hokaheye Arena am Sörgerberg füllte sich auch im heurigen Sommer wieder mit Leben! 
 
Den Auftakt machte am 11. Juni OSSI HUBER & BAND 
„LIGHT“, die akustische Abteilung der Formation. Die „reifste 
Nachwuchsband der Republik“, wie sie sich gerne bezeichnen, 
präsentierte ihre 4. CD „Jed‘n Tag in Spiagl schaun“. Sie 
begeisterten das zahlreich erschienene Publikum mit ihren 
bekannt tiefgreifenden Texten und coolen Melodien. 
 

Traumhafte, zu Herzen gehende, indianische Klänge erfüllten 
am 2. Juli die Arena, als das WOLFSHEART ACOUSTIC TRIO 
aus Wien ihr Konzert gab (Foto links). Die zutiefst berührende 
Musik von Wolfsheart und seinen zwei Musikerkollegen 
erzeugte bei Publikum und Band magische Momente. Der 
sonnige und warme Abend endete mit Indianergeschichten und 
wunderschöner Flötenmusik rund um die Feuerschale.  
 

Schönes Wetter – gute Laune – tolle Musik: Das waren die 
Zutaten für den fetzigen, bluesigen Konzertabend am 16. Juli 
mit der TOBACCO ROAD BLUES BAND rund um Peter 
Prammerdorfer und „Mr. Radio Kärnten Morgenshow“ Mike 

Diwald. Sie zeigten sich einmal mehr in Hochform und präsentierten wohlbekannte Hadern, aber auch neue 
Songs aus ihrer vierten CD, die demnächst erscheinen wird. 
 
Bestens gelaunte Fans des tiefsinnigen und zeitlosen Liedguts der 
steirischen Liedermacher S.T.S. kamen am 13. August auf ihre 
Rechnung, als das ebenfalls steirische Akustiktrio GRENZENLOS 
– das S.T.S.-bootleg die Arena bespielte: Mit 3 Gitarren, 3 
Stimmen und a Überdosis Gfühl boten sie das Beste, Schönste 
und Wichtigste dieser Größen der österreichischen 
Musikgeschichte auf. Ein wahrhaft großartiger Konzertabend. 
 

Den äußerst unterhaltsamen Saisonabschluss gestaltete am 27. 
August der bekannte Wiener Kultkabarettist, Satiriker, 
Liedermacher, Sänger und Autor JOESI PROKOPETZ, der von 
GR Ferdinand Kernmeier auch eine köstliche Kärntner Jause 
überreicht bekam.     
                 
 

Programmvorschau 2023 für unser Jubiläum 
5. Kultursommer   5 Konzerte   5 x Kulinarik 
 
 
Wir starten unseren Jubiläumssommer 2023 am Freitag, den 23. Juni mit der absoluten Elite der 
österreichischen Bluesszene, der Wiener Formation „Mojo Blues Band“. Sie kombinieren die Seele des 
Blues mit exzellenter Technik und einer äußerst charmanten Bühnenpräsenz. 
 

Nach ihrem erfolgreichen Debutauftritt im August 2021 beehren uns die dynamischen, extravaganten und 
fetzigen „No Stress Brothers“ am Samstag, den 8. Juli, wieder in der Hokaheye Arena.  
 

Einen ganz speziellen Konzertabend versprechen die beiden Feldkirchner Bands „Jam Trax“ und „Blue 
Chilis“ featuring Jörg Friessnegg, am Samstag, den 22. Juli, unter dem Motto: FE‘ Tiebel Blues Session. 
 

Am Sonntag, den 20. August gibt es eine Novität bei der Sörger][Berg][Kultur: Ein Kulturpicknick mit dem 
Sänger, Kabarettisten, Satiriker und Buchautor Christian Hölbling & Band, Beginn ist um 11.00 Uhr. Ein 
Picknickkorb bzw. eine -stofftasche mit lokalen Schmankerln kann dann vorab bei uns bestellt werden. 
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SÖRGER][BERG][KULTUR 
 

Die Johnny Cash Tribute Band „Wanted Men“ kommt auch wieder 
und präsentiert das umfangreiche und großartige Liedgut des 
unvergesslichen Johnny Cash, dessen Todestag sich am 12. 
September zum 20. Male jährt. Termin: Samstag, 2. September. 
 
NEU 2023:  

In Zusammenarbeit mit den örtlichen Betrieben - wie Gasthof 
Sonnwirt, Biohof Sallinger und Wenghofers „Snacks 4 U“ - wird 
unseren Gästen bei den Veranstaltungen eine abwechslungsreiche 
Kulinarik angeboten. 

Ein Geschenkstipp für jeden Anlass - Weihnachten steht ja 
vor der Tür – sind unsere beliebten Vorverkaufskarten-
Kombis, die Jahreskarte (Blokétu, gültig für alle 
Veranstaltungen) um 79,- und die 3-Punkte-Karte (Yámni, 3 
Veranstaltungen nach Wahl) um 61,- Euro. 

Kartenbestellungen bitte unter mail:  

soerger.berg.kultur@gmail.com oder Tel. 0664 / 355 31 34. 

Detailinfos sowie auch Nachberichte und Fotos aller vergangenen 
Veranstaltungen u.v.m. auf: www.soergerbergkultur.at 

Irmgard Waldner, Obfrau  

 
 
________________________________________________________________________________________ 
 

buchhaltung
Textfeld
Finanziert aus Mitteln der Kommunalen Impfkampagne
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Reitverein Seidlhof 

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu und 
auch am Seidlhof geht es nun in die 
wohlverdiente Winterpause. Voller Stolz 
dürfen wir auf ein ereignisreiches Jahr 
zurückblicken:  

 Den Auftakt der diesjährigen Saison 
bildete unser hauseigenes 
Dressurreitertreffen, bei welchem 
zahlreiche Pferd-Reiter:innenpaare 
ihr Können unter Beweis stellten. 

 Im August fanden in Maria Rain unter 
widrigsten Wetterbedingungen die 
Landesmeisterschaften der Noriker 
und Haflinger im Springreiten statt, 
bei denen wir nicht leer ausgingen. 
So sicherten sich Lorena Reibnegger und Girasole SH den Landesmeistertitel bei den Norikern (Klasse 
Jugend/Junior:innen), Verena Mostegel und Naredo den Vizelandesmeistertitel bei den Haflingern 
(Klasse Junior:innen).  

 Den Abschluss der Saison bildete unser traditionelles Dressur- und Springreitertreffen. Auch dieses 
wurde heuer im wahrsten Sinne zu einer Schlammschlacht – bei heftigen Regengüssen durften wir 
einige Reiter:innen und ihre Pferde bei uns im Viereck und Parcours begrüßen. Besonders freut es 
uns, dass auch viele Nachwuchsreiterinnen und -reiter teilnahmen und so erste Turnierluft schnuppern 
konnten.  

 Apropos Nachwuchs – auch heuer führten wir im Sommer zwei Reitercamps durch und hielten zwei 
Sonderprüfungstage ab, um so die Kärntner Nachwuchsreiter:innen auszubilden und zu fördern. 

Damit wir im nächsten Jahr nahtlos an diese Erfolge anknüpfen können, nutzen wir die Winterpause, um 
uns auf die bevorstehende Saison vorzubereiten.  
 

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei all unseren Sponsorinnen und Sponsoren, 
Gönnerinnen und Gönnern, Freundinnen und Freunden sowie bei der Marktgemeinde Liebenfels für die 
großartige Unterstützung bedanken und wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes Jahr 2023.  

________________________________________________________________________________________ 

 
Darf ich mich kurz vorstellen? Ich bin die erste Ortsbibliothek am Kirchplatz 
in Zweikirchen. Bei mir kannst du Bücher für Groß & Klein kostenlos 
ausleihen. 
Im Gegenzug dafür bringst du ein ausgelesenes Buch von Zuhause mit, 
damit ich jedem Besucher eine große Auswahl garantieren kann. 
 

 
Wenn du gerade kein Buch zum Tauschen hast, bring das ausgeliehene Buch nach dem Lesen bitte wieder 
zurück.  
Ins Leben gerufen wurde ich vom Sozialverein „WIR mit EUCH“. Dieser Verein besteht aus zehn 
engagierten Mitgliedern, die sich das Ziel gesetzt haben, deine Ortschaft zu bereichern.  
Du hast Ideen, wie man die Ortschaft noch weiter verbessern kann?  
Dann melde dich gerne bei unserem Obmann Daniel Heinsche unter 0660/5069633 oder per E-Mail: 
sozialverein.wme@gmx.at  
 

"Ein Leben ohne Bücher ist wie eine Kindheit ohne Märchen, ist wie eine Jugend ohne Liebe, ist wie ein Alter 
ohne Frieden."     Carl Peter Fröhling 

 
Viel Spaß beim Schmökern wünscht dir der  
Sozialverein „WIR mit EUCH“  -  GEMEINSAM MEHR ERREICHEN…. 
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Amphibienschutzmaßnahmen in Hohenstein 

Bereits das vierte Jahr wird an der Gemeindestraße bei Hohenstein ein Amphibienschutzzaun durch Mitarbeiter der 

Arge NATURSCHUTZ in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Liebenfels aufgestellt. Der Schutzzaun aus 

Kunststoffgeflecht wird an beiden Straßenseiten auf einer Länge von jeweils 200 lfm. errichtet. Zusätzlich befindet sich 

im Bereich des kleinen Teiches südlich des Bildstocks ein Bretterzaun auf einer Länge von ca. 40 m, um die 

abwandernden Tiere vor dem Queren der Straße abzuhalten. 

Konnte im vergangenen Jahr der Amphibienschutzzaun bereits am 11. März aufgestellt werden, musste 

witterungsbedingt der Aufbau dieses Jahr um eine Woche verschoben werden. So wurden am 18. März der Westzaun 

und 11 Tage später der Ostzaun montiert. 

Die tägliche Betreuung hat dieses Jahr wieder in bewährter Weise das Ehepaar Birgit und Robert Rumpold sowie Erika 

Scherer übernommen. Bedauerlicherweise ist Isabella Sandner BA verletzungsbedingt ausgefallen. Erfreulicherweise 

konnte das Ehepaar Susanne und Paul Zedlacher als Ersatz gewonnen werden, die mit großem Eifer die anderen 

Froschklauberinnen und Froschklauber unterstützten. 

Während des Zeitraumes vom 19. März bis 2. Mai sind 386 hinwandernde und 99 rückwandernde Amphibien gerettet 

worden. Während dieses Zeitraumes wurden lediglich 16 überfahrene Tiere gezählt. Der überwiegende Teil der 

geretteten Amphibien waren Erdkröten; von den Teichmolchen sowie Grasfröschen und Feuersalamander war der 

Anteil sehr gering. Das hängt vor allem mit dem großen Bestand an Goldfischen im Laichgewässer zusammen. Für die 

Fische sind die Erdkröten im Gegensatz zu den Fröschen in all ihren Stadien (Laich, Kaulquappen, Jungtiere und 

Erwachsene) auf Grund des Giftstoffes Bufotoxin ungenießbar. 

Im Vergleich zu  diesem Jahr wurden 2021 insgesamt 362 Hinwanderer und 82 Rückwanderer sowie 9 Überfahrene 

gezählt. Somit konnte dieses Jahr erfreulicherweise eine leichte Steigerung der geretteten Tiere erzielt werden. 

Bei einer gemeinsamen Nachbesprechung im Herbst wurden die Ergebnisse und Situation der abgelaufenen Saison 

diskutiert. Die fünf Froschklauberinnen und Froschklauber haben sich bereit erklärt, auch 2023 die Wanderstrecke 

wieder zu betreuen. Gleichzeitig wurden Verbesserungsvorschläge diskutiert und vereinbart. 

Die „Aktion Rettet die Frösche“ feiert 2023 ihr 40 jähriges Bestehen. Ohne die hervorragende Zusammenarbeit mit der 

Landesstraßenverwaltung, den Gemeinden, diversen Organisationen und vor allem den unzähligen Freiwilligen wäre 

diese landesweit größte Naturschutzaktion nicht durchführbar.  

 

Vielen Dank der Marktgemeinde Liebenfels, allen voran Bgm. NRAbg. Klaus Köchl, dem pensionierten AL Hans Messner, 

dem neuen AL Günther Radlacher und den Bauhofmitarbeitern Artur Ehrlich und Günter Rauscher sowie Klaus 

Zedrosser und Christoph Schwarzl. 

 

Mag. Klaus Krainer 
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„Briefe an die Zukunft“ – Ermutigungen für ein gutes Leben 
 

Mitte Oktober des heurigen Jahres ist das neue Buch der Liebenfelser 
Gemeindebürgerin Cornelia Scala-Hausmann erschienen.  
 

Die Autorin, Lehrcoach und Supervisorin in Lebensberatung ist Gründerin des 
Instituts für Zukunftskompetenzen und Erfinderin des Zukunftskompass® als 
Coachingtool. Sie ist abwechselnd in Pulst, in ihrer Heimatstadt Wien und auf 
den Weltmeeren unterwegs.   
 

„Briefe an die Zukunft“ – Ermutigungen für ein gutes Leben.  
Diese Briefe an die Zukunft geben Ihnen Lebensimpulse zum aktuellen 
Zeitgeschehen und zu ganz konkreten Alltagssituationen. Beim Lesen machen 
Sie automatisch eine Inventur Ihres Lebens und erhalten viele Anregungen, wie 
man mit Krisen umgehen kann, ohne den Humor zu verlieren. „Brisante 
Themen in humorvolle, tiefsinnige Briefe verpackt, die auf geistreich-witzige Art 
von Alltagszwängen befreien und als Arznei gegen Engstirnigkeit und 

Selbstverherrlichung dienen. Ungewöhnliche Betrachtungsweisen, ganz aus dem Alltag gegriffen, fesseln auf 
spritzige Art und Weise. Zur Meisterung von Krisen sowie für alle Lebenskunst-Interessierte, die neue 
Perspektiven suchen.“ 
Zu bestellen:  
https://www.buchschmiede.at/app/book/2231-Cornelia-Scala-Hausmann-Briefe-an-die-Zukunft;bookType=PB  
oder:   mail@lascala.cc      Mehr zur Autorin: https://www.zukunftskompass.at  
_______________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

________________________________________________________________________________________ 

 

"Glantaler Bauernball" 
28. Jänner 2023 

20.00 Uhr Kulturhaus Liebenfels 
Musik: Die "Kärntner Buam" 
Eröffnungstanz der LJ Sörg 

Mitternachtseinlage 
Auf Ihr Kommen freut sich die Arge Glantaler Bauernball ! 
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Das Chorjahr der 
SINGGEMEINSCHAFT SÖRG 
 

Nach der langen coronabedingten 
Pause 2020 und 2021 konnte die 
Singgemeinschaft Sörg wieder auf ein 
ereignisreiches Chorjahr 2022 
zurückblicken.  
Wir starteten am 5. März mit unserer 
Jahreshauptversammlung bei der 
„Zechnerin“.  
In der Osterwoche wurden unsere Gäste 
und wir mit der Katschtaler Passion (3. 
April in der Pfarrkirche Maria Pulst und 
am 10. April in der Pfarrkirche Sörg) auf die Osterfeiertage eingestimmt. 
Den Höhepunkt des Chorjahres bildete dann am 24. Juni unser Dämmerschoppen in der Open-Air „Hokaheye“ 
Arena der Fam. Waldner in Pflugern! Ein einzigartiger Abend für das zahlreich erschienene Publikum, das 
auch noch den wunderbaren Ausblick bis hinunter zu den Karawanken genießen konnte. Nach 
wunderschönen Gesangsdarbietungen der SG Sörg und unseres Gastchores MGV Kornblume Liebenfels 
sowie mit Harmonikaklängen von Lukas unterhielten sich alle noch vergnügt bis weit nach Mitternacht.  
 

Am 16. Juli konnten wir auf 
Einladung der Sängerrunde 
Launsdorf-Hochosterwitz an 
der Liedertafel mit 
Gästesingen in der 
Festhalle Joas mitwirken. 
Ein sehr schöner Abend, 
bei dem wir mit unserem 
abwechslungsreichen 
Repertoire das Publikum 
begeisterten. 
 

 
Im August unternahmen wir einen Wandertag auf den Lorenziberg und zum Gauerstall, wo wir das neue Kreuz 
besichtigten und danach natürlich einen Einkehrschwung beim Gasthof Lorenziberger machten. Bestens 
verpflegt wurden wir auch von unserer Tante Lotte beim Abmarsch und bei der Rückkehr. 
Unser Chorausflug bzw. unser Chorkurzurlaub führte uns Mitte September für 3 Tage nach Umag/Kroatien. 
Baden, Erholung, gutes Essen, noch bessere Getränke und vor allem - wie immer - gemütliches, lustiges 
Beisammensein bei Gesang und Tanz standen im Vordergrund. 
Im Oktober durften wir in Klagenfurt die Stocksportler bei den Bundesmeisterschaften musikalisch 
überraschen. Unsere Darbietungen wurden von den Gästen aus allen Bundesländern Österreichs begeistert 
aufgenommen. 

Wir durften heuer auch wieder die 
stimmungsvolle Gefallenen-Gedenkfeier in 
Sörg mitgestalten. 
Den Jahresabschluss unserer 
Singgemeinschaft bildet die Messgestaltung  
am 11. Dezember, dem 3. Adventsonntag, in 
der Pfarrkirche Sörg. 
Die Singgemeinschaft Sörg bedankt sich auf 
diesem Wege herzlichst bei allen Freunden, 
Unterstützern und Gästen und wünscht ein 
schönes, friedvolles Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes, glückliches Neues Jahr! 
 
Die Singgemeinschaft Sörg 
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40 Jahre Glantaler Spatzen 

Das gelungene Jubiläumsfest zum 40-jährigen Bestehen der „Kindervolkstanzgruppe Glantaler Spatzen“ am 
2. Juli 2022 war der Höhepunkt dieses Vereinsjahres. Mit viel Stolz zeigten die Mädchen und Jungs ihr 
Können und genossen das gemeinsame Fest in vollen Zügen.  

Durch die Unterstützung der Marktgemeinde sowie 
zahlreicher Sponsoren konnte den Kindern ein 
abwechslungsreiches Programm geboten werden. 
Herzlichen Dank auch an die Mitwirkenden, die 
Landjugend Sörg sowie das Jungendorchester 
Liebenfels. 

Die Kindervolkstanzgruppe zeigte sich in diesem 
Jahr bei vielen besonderen Auftritten: 
Feuerwehrfesten, United World Games, 
Friedensfestival in Klagenfurt, Landjugendfest 
Magdalensberg, Erntedankfest Wieting, 
Brauchtumsmesse… 

Aber auch Ausflüge kamen in diesem Jubiläumsjahr 
nicht zu kurz: Sommerrodelbahn Moosburg, 
Sommerausflug in die Graggerschlucht bei 
Neumarkt/Stmk. und Familywald am Ossiachersee.  

Wir bedanken uns in diesem Jahr besonders bei allen, die uns immer unterstützen und bei den engagierten 
Eltern, ohne die das alles nicht möglich wäre.  

 

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2023 
wünschen Euch allen  

Die Glantaler Spatzen 
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EHRUNGEN UND 

GRATULATIONEN   
 

Gästeehrungen bei Fam. Klocker 

(Lacknerhof) durch Vzbgm. 

Werner Ruhdorfer 
 

45 Jahre Fr. Isolde Niedermeier aus 

Deutschland 

40 Jahre Kindl Reinhard mit Karin und 

Sohn Lars aus Deutschland  

40 Jahre Weigl Ingrid und Ehemann 

Martin mit Sohn Oliver und 

Schwiegertochter Valentina  

5 Jahre Hassler Michael mit Tochter Sophia aus Salzburg 

 

Gästeehrungen bei Familie  

Rauscher durch Vzbgm. Werner Ruhdorfer 

5 Jahre Familie Jeanette und Andreas Schulz  

 

 

 

Matthea Viktoria Pirker – junges 

Geigentalent aus Liebenfels 

Talent, Begeisterung und Liebe für Musik besitzt die 
neunjährige Matthea Viktoria aus Liebenfels.  

Bereits im Alter von vier Jahren begann sie bei Frau 
Mag. Julia Vestemian die Violine zu erlernen und 
seither legte sie ihre Geige nur selten auf die Seite. 
Schon mit sechs Jahren nahm Matthea beim 
Wettbewerb „Prima la musica“ teil und gewann einen 
ersten Platz und auch im heurigen Jahr erspielte sie 
einen ersten Platz mit Auszeichnung.  

Für ihren Traumberuf Solo-Geigerin zu werden, übt sie täglich und in den Ferien besucht sie Akademien, wie 
in diesem Sommer die „Kinder-Jugend-Orchesterakademie der Philharmonie Salzburg“ unter der Leitung 
von Dirigentin MMMag. Elisabeth Fuchs.  

Seit September ist sie Mitglied des „Jugendsinfonieorchesters Oberkärnten“ unter der Leitung von Mag. 
Johann Brunner, Dir. Musikschule Spittal a. d. Drau.  

Beim Konzertwochenende in Spittal a. d. Drau und in der CMA Ossiach, sowie beim Abschlusskonzert im 
Schloss Esterhazy in Eisenstadt konnten die jungen Musiker ihr exzellentes Können unter Beweis stellen.  

Auch die Marktgemeinde Liebenfels gratuliert sehr herzlich zu diesen herausragenden Leistungen.  
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EHRUNGEN UND GRATULATIONEN   
 

Tirolerwirt – Ehrung durch die 

Wirtschaftskammer Kärnten 
 

Eine äußerst lange Geschichte prägt 
das Gasthaus Tirolerwirt. Nach vielen 
Jahrzehnten des Gasthausbetriebes 
durch verschiedene Pächter übernahm 
Hugo Klocker mit seiner Frau Sieglinde 
Klocker das Gasthaus im Jahr 1947. Im 
Jahr 1955 verstarb Hugo Klocker und 
seine Frau führte das Gasthaus bis 
1990 weiter. Danach übergab sie es 
ihrem Sohn Hugo Klocker, der es bis 
zur Pension im Jahr 2005 führte. 
Seither lenkt seine Frau Stefanie 
Klocker die Geschicke rund um den 
Tirolerwirt.  

Im Oktober des heurigen Jahres wurde die Familie Stefanie Klocker für 75 Jahre „Gasthaus Tirolerwirt“ durch 
die Wirtschaftskammer Kärnten geehrt. Die Marktgemeinde Liebenfels gratuliert sehr herzlich zu dieser 
großen Ehrung.  

 
EIN JUNGER MEISTER aus LIEBENFELS 
 

Der 27jährige Liebenfelser Benjamin Regenfelder 
absolvierte seine Ausbildung im Gewerbe und Handwerk, 
Gas- und Sanitärtechnik & Heizungstechnik äußerst 
erfolgreich und schloss diese nun mit dem Meisterbrief 
ab.  
Erblich vorbelastet möchte man meinen, ist der junge 
Meister doch seit Anbeginn im Betrieb seines Vaters, der 
Firma Regenfelder GmbH in Liebenfels, tätig. 
Neben Arbeiten und Lernen findet Benjamin Regenfelder 
auch noch Zeit für Hobbies, wie die Musik, so verstärkt er 
den Musikverein Glantal - Liebenfels mit Trompete und 
Flügelhorn und leitet als Dirigent das Jugendorchester 
Liebenfels. 
Er spielt Tennis und Eishockey und verbringt die freie Zeit 
auch mit Unternehmungen mit seiner Freundin oder 
seinen Freunden. Der junge Mann weiß genau, was er 
will und verfolgt seine Ziele konsequent.  
 
 
 
 

 
So möchte er später den väterlichen Betrieb übernehmen 
und so erfolgreich wie bisher weiterführen, die Welt 
bereisen und Kapellmeister des Musikvereines Glantal - 
Liebenfels werden.  

Wir freuen uns über so engagierte junge Menschen in 
unserer Marktgemeinde und gratulieren herzlich! 
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WICHTIGE INFORMATION FÜR IHRE MÜLLTRENNUNG !  

Die Verpackungssammlung im Gelben Sack und in der Gelben Tonne ab 2023 

Verpackungen getrennt sammeln ist Voraussetzung, dass aus Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen 

hergestellt werden können. Recycling spart Rohstoffe und Energie und getrennt Sammeln kann 

Müllgebühren verringern.  

Ab 2023 werden in der Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack ALLE Verpackungen aus Kunststoffen gesammelt. 

Zusätzlich werden, wie bisher, auch Verpackungen aus Aluminium und Weißblech (Dosen) gesammelt sowie 

Getränkeverpackungen aus Verbundstoffen (Tetrapacks) 

Das alles kommt ab 2023 in den Gelben Sack/in die Gelbe Tonne: 

 

- Plastikflaschen (PET Getränkeflaschen, andere Kunststoffflaschen wie z.B. 

Putzmittelflaschen, Duschgel- und Shampoo-Flaschen, Sonnenmilchflaschen etc.) 

- Getränkeverbundkartons („Milch- und Saftpackerl`n“) 

- Joghurt- und andere Plastikbecher (wie Frischkäsebecher/diverse Aufstrich-

becher, Kaffeegetränkebecher z.B.) 

- Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Take-away 

- Plastikfolien und Plastikdeckel von Verpackungen 

- Verpackungen von Schnittkäse und Wurstaufschnitt 

- Folienumhüllungen von 6er Packungen Getränke 

- Verpackungen aus Aluminium und Metall (Getränkedosen, Konservendosen, 

Tiernahrungsdosen, Kronkorken etc. ) 

 

 

Sehr große Folien oder Styroporverpackungen bringen Sie bitte weiterhin zum Altstoff- bzw. 

Wertstoffsammelzentrum. Hartplastik, wie Gartensessel, Kinderspielzeug oder Wäschekörbe bringen Sie 

ebenfalls zum ASZ oder entsorgen es über die Sperrmüllabfuhr – auch diese Kunststoffe werden recycelt, 

dürfen aber nicht in die Gelbe Tonne/den Gelben Sack geworfen werden, da in diesen nur Verpackungen für 

das Recyceln zu neuen Verpackungen gesammelt werden).  

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an Ihr Gemeindeamt oder die Umwelt- und Abfallberatung des 

Abfallwirtschaftsverbandes Völkermarkt – St. Veit unter 004212/5555-903 bzw. awv@stveit.com. 
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Services Ihrer Marktgemeinde 

 
Kostenlose Notariatssprechtage:                                                                                                                                                             
 

 Notare Dr. Isolde Sauper und Dr. Siegfried Übeleis  
 Anmeldung und Terminvereinbarung direkt mit dem Notariat St.Veit an der Glan unter 04212/2183 

 

Kostenlose Auskünfte in Rechtssachen:            
 

 Rechtsanwalt Mag. Michael Huber  
 Anmeldung und Terminvereinbarung direkt mit der Rechtsanwaltskanzlei Huber 04212/6667-0 

 

Kostenlose Auskünfte in Steuerangelegenheiten für Privat und Gewerbe       
 

 CONFIDA St. Veit/Glan – Frau Mag. Sylvia Falgenhauer-Schlatte 
 Anmeldungen und Terminvereinbarungen direkt mit CONFIDA 04212/4105 

 

Kostenlose Bauberatung:              
 

 Anmeldung und Auskünfte im Gemeindeamt bei Herrn Ing. Grojer (DW 17)  
 

Kostenlose Auskünfte über Miet- und Wohnrecht:          
 

 Rechtsanwältin Mag. Karin Herbst, Arbeiterkammer Klagenfurt, Bahnhofplatz 3, Service-Center 
Montag und Mittwoch 14:30 bis 16:30 Uhr; Terminvereinbarung erforderlich unter Tel. 050 477- 2000 

Sozialdienste:               
Essen auf Rädern:                                                                                                                                                                       

 Anmeldung und Auskünfte im Gemeindeamt bei Herrn Rainer (DW 21) oder Herrn Keutschacher (DW 11) 
 

Verleih von Krankenbetten und Rollstühlen (beschränkte Anzahl):  
 Anmeldung und Auskünfte im Gemeindeamt bei Herrn Rainer (DW 21) oder Herrn Keutschacher (DW 11) 

 

Abgabezeiten für Tierkörper in der Sammelstelle Radelsdorf:         
Achtung:   Abgabezeiten für Tierkörper, Schlacht- und Fleischabfälle ausnahmslos von Montag bis 

Samstag (ausgenommen Feiertage) von 8:00 bis 9:00 Uhr. Zu anderen Tageszeiten ist keine 
Abgabe mehr möglich! Das Abstellen von Abfällen am Hof oder vor der Sammelstelle ist streng 
verboten, da die gesetzlichen Sortier- und Trennungsvorschriften eingehalten und die Herkunft der 
Abfälle festgestellt werden müssen. Die Gemeinde ist gesetzlich verpflichtet, für die 
ordnungsgemäße Sammlung zu sorgen.  Sammelstelle: Süssenbacher vlg. Münzmeister 9556 
Liebenfels, Radelsdorf 4, Tel. 04215/2354 
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DAS MARKTGEMEINDEAMT LIEBENFELS ist für Sie da   

  
 

Montag bis Freitag:         von 08:00 bis 12:00 Uhr  
Dienstag u. Donnerstag: von 13:00 bis 16:00 Uhr 
 

Tel: 04215 / 2216  Fax: 04215 / 2216-33  E-Mail: liebenfels@ktn.gde.at  WEB:  www.liebenfels.at 
 
 

 
Bürgermeister 
 

NRAbg. Klaus Köchl 
04215 / 2216 
0664 / 40 42 360 

klaus.koechl@ktn.gde.at 

Amtsleitung AL Günther Radlacher 
04215 / 2216-12 
0664 / 91 38 580 

guenther.radlacher@ktn.gde.at 

Melde- u. 
Standesamt 

 
AL-Stv. Karl Rainer 
 
Christopher 
Keutschacher 
 

04215 / 2216-21 
0664 / 52 52 488 
 
04215 / 2216-11 
0664 / 21 27 455 

karl.rainer@ktn.gde.at 
 
christopher.keutschacher@ktn.gde.at 

 
Sekretariat – 
Tourismus 
 

 
Barbara Krainer-Tidl 
 

04215 / 2216-18 barbara.krainer@ktn.gde.at 

 
Finanzver- 
waltung – Kasse 
 

FV Josef Nagele 04215 / 2216-14 josef.nagele@ktn.gde.at 

 
Buchhaltung 
 

Marianne Scharfegger-
Spieß 

04215 / 2216-16 marianne.scharfegger@ktn.gde.at 

 
Bauamt 
 

Ing. Daniel Grojer 04215 / 2216-17 daniel.grojer@ktn.gde.at 

 

                                             
 
        Frohe Festtage wünscht  
        ihr verlässlicher Partner                  
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